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Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm über die Kamarilla

le der engliſchen Regierung naheſtehende Weſtminſter Ga
t dem Kaiſerbeſuch einen langen von Herrn J Lrer Heſchriehenen Artikel unter dem Titel Wilhelm II

W

ihm ſei Gelegenheit geboten worden von zuver
Seite zu hören in welcher Weiſe ſich der Kaiſer dar

äußert habe Wenn es einen Punkt gebe in dem der
Andlich ſei ſo ſet es der wo ſeine unbedingte Unab

ängigkeit des Urteils als Monarch in Frage komme Er habe
urr erklärt daß er zwar auf die Meinungen ſeiner Rat
r der Miniſter höre aber er hat dabei doch geäußert
h will keine bloße Marionette ſein das Volk

s wiſſen daß wenn ich ein Geſetz oder einen Erlaß unter
ichne dies der Ausdruck meiner eigenen Meinung
d Der Kaiſer reiſe viel in Deutſchland und unterrede ſich da
mit den maßgebendſten Perſönlichkeiten aller Kreiſe Er böre
ihre Meinungen und unterrichte ſich auf dieſe Weiſe bilde ſich
aber ſein eigenes Urteil Was er über die ſogenannte Kamarilla

las habe ihn ſehr irritiert und Herr Baſhford
erklärt auf Grund maßgebendſter Jnformationen die folgenden

läſſigſter

Soweit es mich betrifft hat in meiner Umgebung keine
gamarilla beſtanden die irgend einen Einfluß über mich hatte
oder haben konnte der Privatzwecken gedient hätte Jch kann
nicht begreifen wie die Leute auf dieſen Gedanken gekommen
ſind Jch bilde mein Urteil ganz unabhängig Meine Un
abhängigkeit iſt unantaſtbar und ich würde mein freies Urteil
und mein freies Handeln niemals preisgeben Jch weiſe mit
Entrüſtung den Gedanken zurück daß ich mich in Fragen der
Politikt die die Regierung und das Jntereſſe des Deutſchen
Reiches oder meines Königreiches betreffen durch Perſonen
habe beeinfluſſen laſſen die ich als meine perſönlichen
Freunde behandelte und in deren Geſellſchaft ich aus Gründen
verkehrte die mit der Politik nichts zu ſchaffen hatten Das
Wort Kamarilla iſt häßlich und widert mich an Jch werde
weder durch Gruppen von Perſonen noch durch Jndividuen
beeinflußt und ſolange ich auf dem Thron bin bin ſich nie des
Vorhandenſeins einer ſolchen Gruppe gewahr geworden noch
iſt mir irgend jemand bekannt dem ich die Unabhangigkeit
meiner Händlungsweiſe oder meines Urteils unter irgend
welchen Umſtänden geopfert hätte

Verautwortliche Reichsminiſter
Jn einer von der Germ an leitender Stelle abgedruckten

Zuſchrift wird die Frage erörtert wie man einem Reichskanzler
der den Reichstag auflöſt das Handwerk legen könnte Am
liebſten wäre es der Germ wenn eine vorzeitige Auflöſung
des Reichstages überhaupt verboten würde Da das aber nicht
immer ginge ſo will das Zentrumsorgan wenigſtens ein
Korrektiv gegen unbegründete Reichstagsauſlöſungen haben Sie
findet dieſes Korrektiv in einem Miniſter verantwortlich
keitsgeſetz und begründer den Zuſammenhang zwiſchen beiden
Fragen durch folgende Darlegung

Da der Bundesratsbeſchluß über die Auflöſung der Zu
ſtimmung des Kaiſers nach dem wiederholt angezogenen
Artikel 24 der Verfaſſung bedarf und für letztere der Reichs
kanzler die Verantwortung trägt ſo würde bei entſprechender
Faſſung des bis heute merkwürdigerweiſe noch nicht geſetzlich
definierten Begriffs der Verantwortlichkeit die nach Anſicht
der Reichstagsmehrheit unbegründete Auf
löſung eine das Wohl des Reichs gefährdende Maßregel be
denten können Wird danach die Möglichkeit der Anklage
erhehung durch den Reichstag gegen den Kanzler durch ein
Geſetz geſchoffen ſo hätte der Reichstag durch Appell an einen
zur Entſcheidung etwa berufenen Staatsgerichtshof ein
Mittel die Beſtrafung und indirekt damit die Beſeitigung des
Kanzlers zu erreichen Aber auch abgeſehen hiervon
laſſen ſo mancherlei Vorkommniſſe der letzten Zeit
die Schaffung eines Miniſterverantwortlichkeitsgeſetzes ratſam
erſcheinen Die Kolonialſkandale haben Zuſtände in den
Kolonien und bei der Zentralverwaltung im Mutterland
aufgedeckt deren jahrelanges Dulden bei nachgewieſener
Kenntnis oder fahrläſſiger Unkenntnis ein das Wohl
des Reiches ſchwer gefährdendes Verſchulden des verantwort
lichen Reſchsminiſters enthält Wäre ein Miniſterverantwort

hkeitegeſet im Reiche vorhanden geweſen ſo hätte bei Ver
autbarung der Kolonialgreuel der Reichstag Anklage gegen
en Kanzler dieſerhalb erheben und es hätten im geordneten

gerichtlichen Verfahren frei von Partelintereſſen alle die vor
brachten Klagen durch den Richter nachgeprüft werden

Aen Dem Zentrum wäre eine ſchmutzige und undankbare
Dg erſpart geweſen Ferner hat man in einem viel

erörterten Prozeſſe der letzten Tage gebört daß jahrelang
unverantwortliche Ratgeber der Krone die Kanzler geſchaffen
und geſtürzt haben weitgebenden Einfluß auf die Reichspolitik
r baben ſollen Kanzler des Reiches die ſolche Einflüſſe

uldet könnten und müßten zur Verantwortung vom Reichs
d und Bundesrat gezogen werden wenn eben nicht mangels
g etzlicher Ausgeſtaltung bei uns die Verantwortlichkeit des
die dsminiſters nur auf dem Papiere ſtände Wann wird

alerung und Parlament identiſch ſein oder doch wenigſtens
Jih en eichstag das Schwergewicht des Reiches bilden und die
die rung der Nation übernehmen Wann wird im Reichstag
Aue der Reſolutionen Jnterpellationen Petitionen und
mag e ge aufhören und der Reichstag ſelbſt Geſetzentwürfe
en en ſie bei ſich ſelbſt einbringen zuerſt beraten und dann

Bundesrat unterbreiten

Zum Tode des Prinzen Arunlf von Bayern
de dies ung des Prinzen Arnulf wird quf Wunſch
daber Weiregenten im engſten Famllienkreiſe erfolgen Es werden
Lelche dagireter auswärtiger Fürſtlichkeiten nicht erwartet Die
imrrefſ es Prinzen wird vorausſichtlich heute abend in München

en Die Kal Theater bleiben bis zur Beiſetzung geſchloſſen

Amt Eine Eiſenbahnkonferenz
des d November treten auf Einladung und unter dem Vorſitz
i Dir ſters der öffentlichen Arbeiten die Präſidenten der

eltionen der preußiſch heſſiſchen Staaiseiſenbahn des

ElſaßLothringen zu einer gemeinſamen Beſprechung wichtiger
Fragen des Betriebes und Verkehrs der Organiſation und des
Austauſches der in der Praxis gewonnenen Erfahrungen im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zuſammen Nach Schluß
der wird Miniſter Breitenbach die Präſidenten und
eine größere Anzahl Beamten ſeines Miniſteriums zu einem
gemeinſamen Mahle in ſeinen Wohnräumen vereinigen

Erzbiſchof Fiſcher
Die Düſſeldorfer Kundgebung des Kardinal Erzbiſchofs Fiſcher

liegt heute im Wortlaut vor Der Kandinal ſtreifte danach zuerſt
den Anlaß zu der gegen ihn gerichteten Bewegung

Es iſt der bekannte Bonner Vorfall der aber Gott
Dank nunmehr erledigt iſt Jnfolge von Verhandlungen mit
der Köuigl Staatsregierung war ich in die Lage verſetzt die
nur vorläufig und mit Rückſicht auf dieſe Ver
handlungen gegebene Anweiſung den betreffenden Vor
leſungen einſtweilen fernzubleiben wieder zu beſeitigen Jch
betone ausdrücklich daß dieſe Anweiſung nur eine vorläufige war
und ich freue mich aufrichtig daß ſie entfernt werden konnte
Damit iſt für mich dieſer Streitpunkt beendet ohne daß ich
damit die Klagepunkte die in einer gewiſſen Broſchüre nieder
gelegt ſind irgendwie anerkenne

Sodann wandte ſich der Kardinal Erzbiſchof gegen die An
griffe der Preſſe

Man ſpricht von meinem Syſtem Jch habe kein beſonderes
Syſtem Mein Syſtem iſt das Syſtem eines katho

liſchen Biſchofs der ſich ſeiner Verantwortung vor Gott
hewußt iſt Es iſt niedergelegt in dem Gleichnis vom

uten Hirten der bereit iſt ſein Leben für die Schafe zu
Aaſſen iſt gezeichnet in den Worten des hl Paulus omnia
lomnibus factus sum ut omnes facerem salvos Allen alles
werden um allen das Heil zu bringen Kor 9 22 Dieſes
Syſtem habe ich in meinem Antrittshirtenſchreiben vom

19 März 1903 des einzelnen entwickelt Jch glaube nicht daß
ich mich von ihm entfernt habe Man wirſt mir Rückſtändig
keit vor Rückſtändigkeitinmeiner Wiſſenſchaft Rück
ſtändigkeit in meiner paſtoralen Tätigkeit ich ſei der
Mann des dreizehnten Jahrhunderts in Wiſſenſchaft und Leben
ich kenne nicht das moderne Denken in Theologie und profanen
Disziplinen ich habe kein Verſtändnis für die moderne Ent
wickelung auf ſozialem Gebiete und ſtehe ihr feindlich gegenüber
ich verurteile das konſtitutionelle Staatsſyſtem ſchwärme für
Abſolutismus und Feudalismus ſei zerfallen mit dem Zentrum
kurz ich ſei eine autokratiſche Natur die in mittelalterlicher
Weiſe die hierarchiſchen Anſprüche überſpanne Dabei erlaubt
man ſich dann weiter meine Vaterlandsliebe zu verdächtigen
meinem Streben ein frenndliches Verhalten zwiſchen Kirche und

und wohlwollenden Jntentionen Seiner Majeſtät zu feſtigen ſowie
den konfeſſionellen Frieden zu wahren unlautere Beweggründe zu
unterſchieben und mich insbeſondere der Arbeiterwelt als einen
verkappten Gegner zu denunzieren Einzelne Anekdoten die von
meiner Kleinlichkeit Zeugnis ablegen darunter das an
gebliche Verbot des Badens in Klöſtern oder meine Prunk
ſucht ins Licht ſtellen ſollen ſo die angebliche Mitteilung aus
dem biſchöflichen Zivilkabinett Für feſtlichen Empfang
ſorgen ſollen dazu dienen das Geſamtbild zu verſchönern
Jch proteſtiere laut und entſchieden gegen alledieſe zudrin glichen Jnſinnationen Man ſchilt mich
rückſtändig Jch würde kein Biſchof ſein der ſeine Pflicht
erfüllt wenn ich nicht in der Seelſorge die mir an
vertraut iſt Rückſicht nähme auf die Zeit verhältniſſe
und die Zeitbedürfniſſe J will es nicht leugnen
meine Theologie hat ihre urzel im 13 Jahr
hundertz ich bin ein treuer Schüler des großen Lehrers im
13 Jahrhundert des Engels der Schule des h Thomas von
Aquin und rühme mich deſſen Seit meinen Studienjahren
ſind ſeine tiefſinnigen Werke der Gegenſtand meines fortgefetzten
Studiums geweſen und es iſt mir noch heute eine Freude und
eine Erholung in den wenigen Mußeſtunden die mir er
übrigen darauf zurückzukommen Allein das hindert mich nicht
den Fortſchritt der theologiſchen Studien zu ver
folgen und den verſchiedenen Zweigen der heiligen Wiſſenſchaft
namentlich auf patriſtiſchem und bibliſchem Gebiet meine un
ausgeſetzte Aufmerkſamkeit zu widmen Es hindert mich auch
nicht die profan wiſſenſchaftliche Forſchung zumal auf dem
Gebiete der Philoſophie zu verfolgen ich habe auch ein volles
Verſtändnis für die modernen Geſtaltungen des
öffentlichen Lebens Jch akzeptiere vollſtändig unſeren Kon
ſtitutionaltsmus ohne ihn darum gerade als unübertreff
liches Jdeal zu betrachten als welches er auch nicht gelten will
Jch erkenne dankbar die mannigfachen Verdienſte an die das
Zentrum ſich um Kirche und Staat erworben und lebe in
vollem Frieden mit Fraktion und der Partei ohne mich darum
als Biſchof mit ihnen zu indentifizieren was auch das Zentrum
aleich mir nicht beanſprucht Jch verfolge ſeit Jahren
mit großer Aufmerkſamkeit die dermalige ſoziale Ent
wickelung nach all ihren Richtungen zumal die ſogenannte
Arbeiterfrage Wenn ich dabei den religiöſen Einfluß nicht
ausgeſchaltet wiſſen will ſo mögen ſolche mich ſchelten die ent
weder keinen chriſtlichen Glauben haben oder kurzſichtig genug
ſind die weittragende ja grundlegende Wichtigkeit des religiöſen
Faktors in der modernen ſozialen Bewegnng zu verkennen Jch
muß mich aber mit Entrüſtung dagegen wenden daß man meine
Tätigkeit in den Augen der arbeitenden Bevölkerung zu ver
dächtigen ſucht Das ſollte man den Leuten überlaſſen die ihren
Beruf darin erkennen an der Untergrabung von Altar und
Thron zu arbeiten und die daher nicht müde werden alle Mittel
anzuwenden um namentlich die Bande die den katholiſchen Ar
belter mit der Kirche verbinden zu zerreißen Jch wende mich
mit nicht minderer Entrüſtung gegen die Beſchnuldigungen
als lägen meinem Verhalten gegen die Staatsregierung
und zumal gegen Se Majeſtät den Kaiſer ſowie meinem
wiederhollen Mahnen zum konfeſſionellen Frieden unlautere
Beweggründe zugrunde Wo ſind die Beweiſe für dieſe dreiſte
Beſchnldigung Jch habe in meinem Amtshirtenbrief es laut
ausgeſprochen ich werde gewiß als katholiſcher aber auch als
deutſcher Biſchof wirken Habe ich das Verſprechen nicht ge
halten 7 Mag man böswillig mich verdächtigen ich werde fort
fahren den Frieden zu predigen und den Frieden
zu üben den Frieden zwiſchen Staat und Kirche deu Friedenzwiſchen den Konfeſſionen den konfeſſionellen auch den ſozialen
Frieden und mit dem Frieden Ehrfurcht Geborſam und Ver
trauen gegenüber unſerem Kaiſer und König von Gottes Gnadenvents ralekſenbohnamtes der Generaldirektlon der Eiſenbahnen in

Staat zu pflegen das Vertrauen der Katholiken in die gerechten

werde ſortfahren als katholiſcher Biſchof zu wirken aber

auch als deutſcher Biſchof die Kirche zu lieben und mein
Vaterland zu lieben beides ſchließt ſich für mich nicht aus
ſondern ſchließt ſich ein

Die Heimarbeit
Jn der ſozial politiſchen Geſetzgebung geht es nur

langſam vorwärts den Scharfmachern freilich noch viel zu ſchnell
Zu den am meiſten von der Geſetzgebung Vernachläſſigten gehören
nuſtreitig die Heimarbeiter die trotz der Regierungsverſprechungen
immer noch eines ausreichenden Schutzes entbehren Gegen die
Ver ſchleppung des Heimarbeiterſchutzgeſetzes durch die
Regierung fand am Montag in Berlin ein Maſſenproteſt durch
8 Verſammlungen ſtatt die vom Verband der Schneider
Schneiderinnen und Wäſchearbeiter veranſtaltet waren Es wurde
beſchloſſen an den Bundesrat und den Reichstag eine Petition
zu richten mit dem Erſuchen die geſetzliche Löſung der Heim
arbeiterfrage für das Schneidergewerbe und verwandte Berufe
rgelg und bald in die Hand zu nehmen Jn der Petition

eißt es u
Seit 1887 ſind bei dieſen Heimarbeitern Hoffnungen erweckt

worden ihre Lage zu verbeſſern Aber es geſchah nichts
1896 brach der große Konfektionsarbeiterſtreik aus Faſt alle
Parteien des Reichstages machten Hrn daß nun endlich
das ſo lange Verſäumte raſch nachgeholt werden ſollte Aehnlich
waren die Erwartungen die durch die Reden vom Bundes
ratstiſche erregt wurden Die Erhebungen der Reichskommiſſion
für Arbeiterſtatiſtik beſtätigten die Dringlichkeit dieſer geſetz
geberiſchen Aufgaben allgemein nicht nur im Jntereſſe der
Arbeiter ſondern auch in dem der Konſumenten Allgemein
bis in die Kreiſe des Bundesrats hinein herrſcht die Ueber
zeugung daß die Bundesratsverordnungen und Gewerbe
ordnungsnovellen an den traurigſten Verhältniſſen in der
Hausinduſtrie gar nichts geändert haben Daß die Verhältniſſe
in der Konfektioninduſtrie ſich ſeit den Erhebungen der Reichs
kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik vom Jahre 1896 nicht gebeſſert
haben daß vor allem der Umfang der Hausinduſtrie zugenommen
hat iſt durch viele Beiſpiele zu erhärten Will man nicht un
abſehbaren Schaden dauernd werden laſſen dann iſt ein Ein
ſchreiten der Geſetzgebung nicht mehr aufzuſchieben

Sehr richtig Aber aber die ſozialpolitiſchen Geſetzgebungs
mühlen mahlen langfam bei den agrariſchen geht es raſcher

Hhygiene und Medizinalweſen
Der Reichskanzler empfing am Dienstag die Geheimen

Medtizinalräte kein Dr Lobber und Dr Pfeifer
Geh Sanitätsrat rofeſſor Dr Lent und Sanitätsrat
Dr Heinze die im Auftrage des Deutſcheu Aerztevereins
Bundes die Beſchlüſſe des Deutſchen Aerztetages überreichten

Beſoldungs und Penſionsweſen
Der Entwurf eines Beſoldungsplanes für die

Reichsbeamten der den kommiſſariſchen Beratungen zur
Unterlage dienen ſoll iſt vom Reichsſchatzamte fertiggeſtellt und
der Beginn der kommiſſariſchen Beratungen dürfte demnach bald
zu erwarten ſein Jn Preußen ſind die Beratungen über den
vom Finanzminiſter aufgeſtellten Beſolduugsplan in erſter Leſung
beendet Ex wird zurzeit nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
um gearbeitet Auch dürfte eine Fortſetzung der Beratungen zu
erwarten ſein ſobald der Finanzminiſter zu den von den anderen

n Abänderungsvorſchlägen Stellung genommen
huben wird

Nach der Meldung einer Berliner Korreſpondenz ſollte der
nächſte Etat der Heeresverwaltung eine Gehaltsaufbeſſerung
der Offiziere bis zum Bataillonskommandeur einſchließlich ent
halten Dieſe Nachricht iſt wie die Voſſ Zta erfährt un
zutreffend wohl aber wird im Februar nächſten Jahres
gleichzeitig mit der Vorlage des Reichsſchatzamtes über die Auf
beſſerung der Reichsbeamten auch eine entſprechende Vorlage
für die Offiziere und Beamten der Armee und Marineverwaltung
eingebracht werden Dieſe ſoll ſich auch auf die Leutnants
Hauptleute und Bataillonskommandeure erſtrecken Darüber
binaus würde eine Erhöhung der Bezüge nur eintreten falls
die Neuregelung des Wohnungsgeldes eine ſolche mit ſich bringt

Verwaltung und Rechtspflege
Senatspräſident Dr Treplin vom Reichsgericht wird

wie verlautet am 1 Januar in den Ruheſtand treten

Polenfrage
Zu der Frage des Enteignungsrechtes in der kom

menden Oſtmarkenvorlage hatte die Frankf Ztg gemeldet die
Regierung werde nur ein deſchränktes Enteignungsrecht be
antragen Dieſe Auffaſſung iſt wie die Voſſ Zta von unter
richteter Seite hört nur zutreffend wenn darunter eine zeit
lich e Beſchränkung zu verſtehen iſt denn andere Beſchränkungen
kommen für die Enteignung nicht in Frage Wenn man bisher
angenommen habe es ſolle der Regierung ein allgemeines Ent
eignungsrecht von unbeſchränkter Dauer verliehen werden ſo iſt
dieſe Annahme unzutreffend Das Recht der Enteignung ſoll
lediglich für die Verwendung der in dem Geſetz beantragten
Mittel verliehen werden mit deren Erſchöpfung das Recht von
ſelbſt aufhören würde Es müßte alſo die weitere Geltung des
Enteignungsrechtes zum Zwecke der Anſiedlung durch ein neues
Geſetz beantragt werden

Heer nnd Flotte
Die Nordd Allg Zig ſchreibt gegenüber einer Blätter

meldung wonach die bevorſtehende Ablöſung des bisherigen
deutſchen Marineattachés in Paris Konteradmiral Skegel mit
der Spionageaffäre Ullmo in Verbindung 4727 t wird daß
die Ablöſung Siegels bereits im letzten Fr hjahr auf eigenen
Wunſch von den Marinebehörden in Ausſicht genommen war
Da Konteradmiral Siegel aber ſeit langem als Marinedeleglerter
für die Haager Konferenz beſtimmt war ſollte der Wechſel erſt
nach ihrer Beendigung eintreten Uebrigens hat dieſer Sach
verhalt auch durch die Kommandkerung des Nachfolgers Slegels
zur Verfügung des Staatsſekretärs des Reichsmariveamtes am
21 Juni gelegentlich der Bekanntgabe des Herbſtſtellenwechſels
der Stabsoffiziere ſeinen Ausdruck gefunden

Auskand
Der Kaiſerbeſuch in England

Jn London waren geſtern vormitag 9 Uhr die Straßen
in der Umgebung der PaddingtonStation wo das deutſche



Kaijerpaar aus Windſor eintreffen ſollte bereits von Polizei
und Truppen beſetzt Eine zahiloſe Menge füllte die Straßen
die von hellem Sonnenſchein durchflutet wurden Es war ein
Tag wie er zu dieſer Jahreszeit ſelten iſt und der immer mehrZuſchauer auf die Straße lockte

Der Kaiſer und die Kaiſerin verließen das Schloß um
11 Uhr und fuhren unter Eskorte der berittenen königlichen
Leihwache im offenen Landauer nach dem Bahnhof von der
Menge mit Jubel begrüßt Auf dem Bahnſteig ſchritt der Kaiſer
unter den Klängen der deutſchen Nationalhymne die Front der
Ehrenkompagnie ab Mit den Majeſtäten fuhren der Prinz und
die Prinzeſſin von Wales der Herzog und die Herzogin von
Connaught ſowie Prinz Arthur und Prinzeſſin Patricia von
Connaught Der Zug traf um 113, Uhr auf der Station
Paddington ein Die Muſikkapelle ſpielte die deutſche National
bymne Nachdem der Kaiſer und der König die Front der
Ehrenkompagnie abgeſchritten überreichte der Mayor von
Paddinagton eine Adreſſe in der den kaiſerlichen Gäſten ein
herzliches Willkommen entboten wird Der Kaiſer ſagte in
ſeiner Erwiderung Wir danken Jhnen für Jbren überaus
freundlichen Empfang wir ſind glücklich wieder in London

u ſein4 Das Kaiſerpaar traf unter fortwährenden begeiſternden Kund
gebungen der Bevölkerung um 1246 Uhr in der Guildhall ein

Daily Telegraph ſchreibt der Kaiſer habe in Windſor gleich
den familiär herzlichen Ton gefunden der der Grundton
des Beſuches ſei und kein Mißklang ſei in der Heimat oder aus
wärts erklungen

Ein däniſcher Anarchiſt
Als in Kopenhagen der Redakteur des anarchiſtiſchen Blattes

Skorpion Sophus Rasmuſſen der ſeit längerer Zeit
von der Polfzei geſucht wird weil er eine Gefängnisſtrafe zu
verbüßen batte geſtern vormittag verhaftet werden ſollte ſchoß
er einem Poliziſten eine Revolverkugel in den Kopf und erſchoß
ſich dann ſelbſt Der Poliziſt ſtarb im Hoſpital an den Folgen
der Verwundung

Tumulte in Böhmen
Aus Anlaß der Erhöhung der Brotpreiſe demonſtrierten am
dontag in Nachod Böhmen halbwüchſige Burſchen ſodaß

Gendarmerie den Ringplatz und die Gaſſen räumen mußte Am
Dienstag erfolgten abermals Anſamminngen von Burſchen die
aber bald zerſtreut wurden An beiden Tagen wurden mehrere
Verhaftungen vorgenommen doch wurde von der Waffe kein Ge
brauch gemacht Es iſt niemaud verletzt

Aus der Kofſſuthpartei
Der bisherige Juſtizminiſter Polonyi teilte in einem

Schreiben dem Vorſitzenden der ungariſchen Unabhängigkeits
partei Koſſuth mit daß er aus der Partei austrete weil die
Partei durch die Annahme der erhöhten Quote ſowie durch ihre
Haltung bezügl der Selbſtändigkeit der Notenbank ihre Prinzipien
und Traditlon verletzt habe Jnfolge des Ausgleiches zwiſchen
Oeſterreich und Ungarn verließen bisher 10 Mitglieder die
Koſſuthpartei

Die ruſſiſchen Wirren
Das Königsh Tageblatt meldet ans Soſnowice Als am

Dienstag der offizielle Vertreter der Großſpinnerei von Schön
Guſtav v Model ſeine Wohnung auf dem Fabrikgrundſtück
aufſuchte wurde er durch mehrere Schüſſe getötet Außer
ibm wurde noch ein junger Mann erſchoſſen Obgleich
Koſaken und Wachmannſchaften auf dem Grundſtück anweſend
waren gelang es dem Täter doch zu entkommen Seit längerer
Zeit erhielt der Ermordete Drohbriefe von Revolutionären

Erſparniſſe in Perſien
Durch die Streichung der bisher an 2000 Perſonen gezahlten

Gehälter hat das Parlament Erſparniſſe im Betrage von
8 Millionen Rubel gemacht von denen 6 Millionen zur Deckung
der Fehlbeträge Verwendung finden Die Urſache der Fehl
beträge liegt in übermäßigen Ausgaben und in dem Umſtande
daß Perſien 25 Jahre lang kein Staatsbudget aufgeſtellt hat

Die indiſche Bewegnng
Die Nachricht daß zwei Agitatoren aus der Haft entlaſſen

ſind verurſacht in Kalkutta große Befriedigung Dieſe Maß
nahme wird ſelbſt von denen die Repreſſivmaßregeln befür
worten als ein glücklicher Schritt der Regierung angeſehen
d Extremiſtenpartei hat dadurch ſchon viel an Anſehen
verloren

Halke und Umgegend
Halle 14 November

Eine Diebesgeſellſchaft treibt gegenwärtig hier ihr unſauberes
Handwerk Zuerſt wurden aus dem Schulenburgſchen Zigarren
geſchäft Mittelwache Zigarren und Zigaretten im Werte von
etwa 200 Mark entwender Kurze Zeit vor dem Einbruch ſollen
einige Leute in dem Laden ſowohl von den beſten Zigarren als
auch von den beſten Zigaretten je zwei Stück gekauft haben
wahrſcheinlich um ſich zu orientieren wo die beſten Sorten
liegen Jn der Nacht zum Dienstag iſt wiederum ein Einbruchs
diebſtahl in einer der Filialen der Firma F H Krauſe am
alten Markt verſucht worden Die Diebe hatten bereits die
Rolljalouſie hochgehoben und eine kleine Türſcheibe eingedrückt
auch das Schloß demoliert wurden aber wahrſcheinlich von
vorübergehenden Paſſanten geſtört Beide Firmen ſind wie uns
mitgeteilt wird gegen Diebſtahl verſichert und erhalten ſowohl
für die Waren als auch für die Beſchädigungen die angerichtet
ſind Erſatz Ein dritter Diebſtahl wurde in dem Herrengarderobe
geſchäft des Herrn Karl Teuſcher verübt und dabei für
500 Mark fertige Anzüge geſtohlen Auch die Pulte wurden
durchwühlt Sämtliche Diebſtähle ſcheinen von ein und derſelben
Einbrechergeſellſchaft herzurühren Sowohl in dem Zigarren
geſchäft des Herrn Schulenburg wie bei der Firma Teuſcher
Steinſtraße ſind die Türen mlttels Nachſchlüſſels geöffnet

Bereins und Berſammlungsnacthrichten
Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen

Schulen in Oeſterreich Nächſten Sonnabend abends 8 Üdr
findet im kleinen Saale der Kaiſerſäle die ordentliche Mit
gliederverſammlung der Ortsgruppe Halle des Luthervereins mit
folgender Tagesordnung ſtatt 1 Bericht über das Vereinsjahr
1907 und Entlaſtung des Schatzmeiſters 2 Feſtſetzung der Ge
ſchenke für die beiden Patenkinder 3 Vortrag des Herrn Direktors
O Neumann Schreckenſtein Böhmen über Los von Rom in
Krammel Oberſedlitz Schilderung von Land und Leuten Gäſte
ſind willkommen Eintritt frei

Gerichtsverhandkungen
Kaufmannsgericht

Halle 18 Nov
Das Gehalt der Verſicherungsagenten

Ein Verſicherungsagent aus Deſſau klagte gegen eine hieſige
Lebensverſicherungs Geſellſchaft wegen einer Gehaltsforderung
von 225 Mark Er war im Mai d J von der Geſellſchaft für
ein Monatsgehalt von 150 Mark angeſtellt worden unter der
Bedingung daß er monatlich mindeſtens für 15,000 Mark Ver
ſicherungsanträge einbringe Andernfalls ſollte ihm für jedes Wi
fehlende Tauſend ſein Gehalt um 10 Mark gekürzt werden Jm
Monat Juni wurde er entlaſſen da ſeine Leiſtungen uün
befriedigend ſeien nachdem ihm ſchon im Monat Mat ſein

Gehalt um die Hälfte gekürzt worden war Daraufhin
verklagte er die Verſicherungsgeſellſchaft auf Zahlung des Ge
halts für Juni und die Hälſte des Mai indem er geltend machte
der von der Beklagten mit ihm geſchloſſene Anſtellungsvertrag
verſtoße wider die guten Sitten Das ihm angeblich garantierte
Gehalt ſei von Leiſtungen abhängig gemacht worden für deren
Erfüllung er durchaus keine Gewißheit gehabt habe Trotz der
Gehaltszuſicherung könne er unter Umſtänden einen ganzen
Monat lang umſonſt arbeiten wenn es ihm nicht glücke einen
Verſicherungsantrag zu erhalten Die Erlangung ſolcher Anträge
ſei aber nicht leicht das Glück ſpiele dabei eine große Rolle
Ein unter derartigen Bedingungen garantiertes Gehalt biete
in Wahrheit keine Garantie Das Berliner Kaufmannsgericht habe
kürzlich einen Vertrag gleichen Jnhalts für ungültig erklärt weil
er gegen die guten Silten verſſoße Der Vorſitzende erwiderte
auf dieſe Ausführungen man könne über die ſchon vielumſtrittene
Frage der Gültigkeit ſolcher Verſicherungsagentenverträge ver
ſchiedener Meinung ſein Das hieſige Kaufmannsgericht habe
ſich vor einiger Zeit in einem ähnlichen Falle auf den
Standpunkt geſtellt daß Verträge dieſer Art nicht gegen
die guten Sitten verſtoßen Die Verſicherungsgeſell
ſchaften müßten ſich ihrerſeits gewiſſe Garantien ſichern
um ihre Agenten zu konzentrierter Tätigkeit anzuſpornen
Würde in dem Vertrage geſagt ſein bei Nichterreichung des aus
bedungenen Maximums werde überhaupt kein Gehalt gezahlt
werden ſo würde das allerdings gegen die guten Sitten ver
ſtoßen übrigens enthalte der Vorwurf ein Vertrag ver
ſtoße gegen die guten Sitten doch zugleich auch einen

Vorwurf gegen den Unterzeichner ſelbſt Kläger habe doch
vor Annahme des Vertrages die Bedingungen ſeiner Anſtellung
gekannt und ſich durch ſeine Unterſchrift mit ihm einver
ſtanden erklärt Kläger gab das zu wandte aber ein
es ſei ihm von dem Verſicherungsbeamten mit dem er ſich vor
Unterzeichnung des Vertrages beſprochen habe geſagt worden
es werde nicht gleich Gehaltskürzung eintreten wenn auch einmal
ein oder mehrere Tauſend an der verlangten Summe feblten
Gegen dieſen Einwand zog der Vertreter der beklagten Geſell
ſchaft einen Paragraphen des Vertrages an in dem es beißt
Nebenabmachnngen ſeien ungültig Es kam ſchließlich auf den
Vorſchlag des Vorſitzenden ein Vergleich zuſtande in dem ſich
die beklagte Geſellſchaft dazu verſtand dem Kläger ungefähr die
Hälfte der eingeklagten Summe nämlich 110 zu zahlen

Zweibrücken 13 Nov Die hieſige Strafkammer ver
urteitte den Rechtsanwalt Schwab wegen Unter
ſchlag ung zu neun Monaten Gefängqnis

Trier 13 Nov Das Kriegsgericht verurteilte den
Unteroffizier Kloſe vom 69 Jufanterie Regiment wegen
145 Mißhandlungen 136 unvorſchrifismäßigen Behandlungen
und Verleitung zum Meineid zu Jahren Zucht
haus und Ausſtotzung aus dem Heere

Landau 13 Nov Weinfälſcherprozeß Die Straf
kammer hat den Winzer Jung aus Rhodt wegen Wein
fälſchung zu drei Monaten Gefängnis und 3000 M Geldſtrafe
den Winzer Diehl von Edesheim zu drei Monaten und
300 M Geldſtrafe verurteilt Bei beiden Angeklagten wurden
je 4000 Ltter Wein eingezogen

Vermiſchtes
Eine reichbedachte Haushälterin Der vor einigen Tagen in

Budapeſt verſtorbene k k Kämmerer und frühere Abg Nikolaus
Keczer vermachte ſein Vermögen im Betrage von anderthalb
Millionen Kronen ſeiner Haushälterin Marie Murxanzky und
ihren ſechs Kindern Die Berwandten des Verſtorbenen der
Kämmerer Alexander Juſth und deſſen Mutter erhalten nur eine
jährliche Rente von 20,000 Fronen Die Erbin war 30 Jahre
lang Haushälterin bei Keczer der Junggeſelle war

Kleine Chronik Unwelt Coesfeld Münſter ſtieß ein Per
ſonenzug mit einem Fuhrwerk zuſammen Der 10jährige Sohn
des Wagenlenkers erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald
darauf ſtarb Das Pferd wurde von der Lokomotive erfaßt und
entſetzlich verſtümmelt Jn dem Eiſenbahnzuge erlitten einige
Perſonen durch die Gewalt des Anpralls gegen den ſchweren
Bierwagen leichtere Verletzungen Der Schrankenwärter der
vergeſſen hatte die Wegſchranke zu ſchließen wurde ſofort ſeines
Amtes entſetzt Ein Mord wurde in der Nähe von Sarſtedt
Hannover verübt Zwei polniſche Arbeiterinnen wurden auf

dem Wege nach einem Nacbbarort in der Dunkelheit von einem
Manne angeſprochen der 10 Pfg von ihnen verkangte Als die
Forderung nicht erfüllt wurde erſchlug er eines der Mädchen
mit einem Knüppel und entfloh dann Bisber fehlt von ihm jede
Spur Bei einer Felſenſprengung anläßlich der Straßen
erweiterung zwiſchen St Johann und Kitzbühel Tirol wurde
ein Grubenhäuschen verſchüttet Ein Arbeiter iſt tot drei
wurden bewußtlos ins Spital gebracht Aus einem Eiſenbahn
zuge der ſchwediſchen Vaeſteras Eiſenbahn wurde während der
Fahrt unweit Stockholms eine ſchwere Kiſte mit 20,000 Kronen
Betriebsgelder geraubt Jm ruſſiſchen Kreiſe Prihewalek
werden 44 tödlich verlaufene peſtverdächtige Erkrankungen ge
meldet Das Ergebnis der bakteriologiſchen Unterſuchung iſt
noch unbekannt Jn der Tar nowitzer Eiſenerzgrube wurden
am Montag zwei Arbeiter verſchüttet deren Leichen am Dienstag
geborgen werden konnten

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das deutſche Kaiſerpaar in England
London 14 Nov Nach dem Feſtmahl brachte der Lord

mayor zuerſt den Trinkſpruch auf den König und die Königin
und daun auf den Kaiſer und die Kaiſerin aus Jn dem letzteren
Trinkſpruch ſagte der Lordmayor u WMancherlei Ereigniſſe
und Aenderungen haben ſich zugetragen ſeit Eure Majeſtäten
zuletzt in dieſer Halle waren ſowohl in dieſem Lande als auch
im Ausland Wir leben hier unter einer anderen Regierung
manche unſerer bervorragendſten Staatsmänner ſind vom Schau
platz ihrer Tätigkeit zurückgetreten und eine jüngere Generation
iſt an ihrer Stelle getreten Das Gleſche läßt ſich von anderen
Nationen und Völkern ſagen Aber die Veränderungen haben offen
bar das großeDeutſche Reich nur leicht berührt und es ſcheint daß es
weniger Wandlungen durchgemacht hat als die meiſten ſeiner
Nachbarn Der Deutſche Kaiſer regiert noch immer mit all der
bewunderuswerten Kraft dem Geſchick und Fleiß die ihn ſtets
ausgezeichnet haben über eines der größten Reiche und über
daß patriotiſchſt geſinnte Volk welches die Welt je geſehen hat
Sein Jntereſſe für Kunſt Wiſſenſchaft Literatur und Kultur
im allgemeinen iſt noch genau ſo lebhaft wie es immer geweſen
iſt und zu keiner Zeit war das Anſehen Deutſchlands und des
Kaiſers Volkstümlichkeit größer als jetzt Wir hegen das auf
richtigſte Vertrauen daß Euxer Majeſtäten Regierung eine ſehr
lange ſein möge und wir hoffen und beten daß Enrer
Majeſtät und der Kaiſerin ein langes Leben beſchieden ſei um
ſich der wohlverdienten Liebe und Ehrfurcht ihres Volkes und
der Achtung und Ehrerbietung zu erfreuen auf die ſie durch
ihre vielen Tugenden und ihren perſönlichen Wert überall An

r rer d der Kerauf erwiderte der Kaiſer mit folgender Rede Mein
lieber Lordmayor Die Worte die Eure Lordſchaft in ſo be
redter und warmer Weiſe an Jhre Majeſtät die Kaiſerin und
mich ſelbſt gerichtet haben und der Willkommen der Bürger
dieſer großen Stadt haben mir eine große Genugtunng gewährt

r ſind überaus dankbar für den herzlichen Empfang den
London uns bereitet hat und ich ergrelfe gern die Gelegenheit
die uns durch Eurer Lordſchaft glänzende Gaſtfreundſchaft ge
boten iſt um von dieſer alten Halle unſeren wärmſten Dank an

die Bürger Londons für den der Kafſerin undreiteten Empfang zu richten Wie Eure Lordſchit de
reits in Jhrer Anſprache erwähnt haben bin ich
Tat kein Fremder in Jhrer Mitte und ich bin
dem Gedanken durch ein enges Band mit dieſer Welt
verbunden zu ſein Es war Ihr verebhrter Vorgänger ſtadt
Joſeph Savory der mir bei Gelegenheit meines erſten offizt Sir
Zeſuchs in der Guiiddall im Sommer 1891 das Vürg len
dieſer aroßen Stadt verlieh Jch bin erfreut daß ich echt
Einladung habe Folge leiſten können und noch mehr daß hrer
Majeſtät die Kaiſerin mich hat begleiten können Jhre Maddre
würdigt den herzlichen Willkomm durch die Stadt e
wie ich Mit Vergnügen erinnere ich mich daran da enſo
Hauptſtadt meines Reiches im vergangenen Sommer die c
gehatt hat in ihren Mauern Eurer Lordſchaſt unmittelt hre
Vorgänger Sir William Treloar zu empfangen und
doffe daß er ſich in Berlin ebenſo wohl befunden z
wie ich jetzt in der Geſellſchaft der Bürger Londons hat
Vertretung der City von London wird ein herzliches J
kommen in Berlin finden wo wir ſtets erfreut ſein werden
Gaſtfreundſchaft zu erwidern welche die Lordmayors von Lond e
im Laufe der Zeit bei ſo vielen Gelegenheiten meinen La
leuten erwieſen haben Als ich an dieſer ſelben Stelle vor de
Jahren zu Sir Joſeph Savory ſprach ſagte ich daß m s
Beſtreben vor allem darauf gerichtet ſei den Frieden
erhalten Die Geſchichte wird mir hoffe ich die 6
rechtigkeit widerfahren laſſen anzuerkennen daß ich d
Ziel ſeit jeher unerſchütterlich verfolgt habe Die Hy
ſlütze und die Grundlage des Weltfriedens iſt aber die m
rechterhaltung von guten Beziehungen zwiſchen unſeren bei
Ländern Jch werde auch fernerhin dieſelben ſtärken ſoweit d
in meiner Macht liegt Die Wünſche der deutſchen Nation den
ſich hierin mit den meinigen Dann wird die Zukunſt glänzent
Ausſicht zeigen und der Handel zwiſchen den Nationen die ig
gegenſeitig zu vertrauen gelernt haben ſich weiter entfalten Laſſen
Sie mich Euer Lordſchaft ſowohl wie der Vertretung der Stadt
London und durch Jhre freundliche Vermittelung den Bürger
der Stadt London ſelbſt nochmals meinen Dank ausſprechen für
den glänzenden Empfang welchen Sie der Kaiſerin und mir
heute bereitet haben Wir werden uns dankbar der Herziichtet
erinnern mit der die Bürger von London uns aufgenommen
haben und wir werden Jhr ſchönes Angebinde als ein ſeht
wertvolles Andenken an unſeren Beſuch bewahren

London 14 Nov Das Bankett in der Guildhall qu
dem auch die Miniſter Campbell Bannerman Earl of Crewe
Haldane Asquith LloydGeorge MeKenna Buxton Sinclaſt
und Fowler teilnahmen hatte einen glänzenden Verlauf Der
Kaiſer war in beſter Stimmung und unterbielt ſich lebhaft
mit dem Lordmayor Während der Anſprache des letzteren
erſcholl jedesmal wenn er den Kaiſer nannte lebhafter
Beifall Nachdem der Lordmayor ſeinen Trinkſpruch de
endet hatte ertönten ſo lebhafte Hochrufe daß der Kaiſer nicht
anfangen konnte zu ſprechen Während des Kaiſers in engliſcher
Sprache gehaltenen Rede herrſchte zuerſt ehrfurchtsvolles
Schweigen aber als der Kaiſer von der Erhaltung des Friedens
ſprach erhoben ſich Beifallsſtürme

London 14 Nov Der Kaiſer hat auf Erſuchen des Prinzen
von Wales die Ehrenmitgliedſchaft der Geſellſchaft der Künſte
deren Präſident der Prinz iſt angenommen

London 14 Nov Premierminiſter Campbell Banner
man hielt in Briſtol eine Rede in der er ausführte der
dem Kaiſerpaare in London bereitete Empfang habe deutlich be
wiefen wie wahr die Gefühle der Freundſchaft und Sympathie
ſeien die das britiſche Volk dem Kaiſerpaare ſowie der mäch
tigen Nation gegenüber empfinde die es vertrete

Windſor 14 Nov Nach Mitteilungen von zuſtändiger Seite
iſt das Kaiſerpaar hocherfreut über den Verlauf des
Beſuchs in der Londoner City und tief gerührt von dem herz
lichen Empfang

London 14 Nov Die Straßen durch die das Kaiſerpaar nach
der Guildhall fuhr waren geſtern abend glänzend erleuchtet Die
zahlreich verſammelte Menſchenmenge zeigte große Begeiſterung
Der Kaifer hat dem Botſchafter Lascelles ein koſtbares Geſchenk
überreichen laſſen

London 14 Nov Jn Erwiderung einer Depeſche des Ober
bürgermeiſters von Berlin bat der Lord Mayor an
dieſen folgende Antwort obgeſandt Von dem Beſuch den Jhr
erhabener Souverän heute unter allgemeiuem Enthuſiasmus der
City abgeſtattet hat wird von uns lange Zeit mit Freude und
Begeiſterung geſprochen werden Die Stadt London ſendet der
Stadt Berlin ihrem Oberhaupte und ſeinen verehrlichen Amts
genoſſen herzliche Grüße

Windſor 14 Nov Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
um 3 Uhr 50 Min wieder hier ein und führen unter Begleitung
einer Eskorte nach dem Schloſſe

Dr Karl Ruland geſtorben
Berlin 14 Nov Der langjährige ehemalige Direktor des

Goethe Nationalmuſeums Dr Karl Ruland iſt im Alter von
74 Jahren geſtorben

Zum Moltke Harden Prozeſf
Berlin 14 Nov Die Beſchlußkammer des Landgerichts

wies die Beſchwerde Maximilian Hardens gegen den
Beſchluß des Amtsgerichts Berlin Mitte wodurch die Privat

als unbegründet zurück

Spionageprozeß
Leipzig 14 Nov Jn dem Spionageprozeß gegen den Dentiſten

Anton Bogacki wurde in der Nachmittagsſitzung wegen Ge
fährdung der Staatsſicherbeit die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
Nachdem die Oeffentlichkeit wiederhergeſtellt worden war be
antragte der Reichsanwalt Richter gegen den Angeklagten drei
Jahre Zuchthaus ſechs Jahre Ehrverluſt und Zulüſſiateit d

echte
plaidierte auf Freiſprechung

wird wegen Ver

d Geſetzebetreffend den Verrat militäriſcher Geheimniſſe zu drei Jahren
und Stellung unter

Polizetaufſicht verurteilt Zwei Monate werden als durch die
Das Gericht hat an

für die ruſſiſche
Regierung tätig war aber nicht als erwieſen angeſehen daß er

Stellung unter Polizeiaufſicht
anwalt Profeſſor Dr Ganz
Das Urteil lautet Der Angeklagte
ſuches des Verbrechens gegen Paragraph 3 des

Der Verteidiger

Zuchthaus fünf Jahren Ehrverluſt
Unterſuchungshaft verbüßt angerechnet
genommen daß der Angeklagte als Spion

Geheimniſſe an die ruſſiſche Regierung verraten hat
SSTS

Bannnglück

bereits errichtet war
und 5 Schwerverletzte geborgen

Tod acht wurden verletzt Der Unternehmer des Baues
verhaftet worden

Nuſſiſche Fiſcherboote in Gefahr

boote vom Lande abgeſchnitten und

Maſſenerfrierungen von Fiſchern

klage des Grafen Moltke gegen Harden eingeſtellt worden war

Völklingen 14 Nov Geſtern nachmittag ſtürzte hier in der
Victoriaſtraße ein 15 Meter hoher Neuban ein deſſen Dachſtuhl

Bis 5 Uhr nachmittags waren 2 Tote

Völklingen 14 Nov Auf dem Neubau der geſtern hier el
geſtürzt iſt waren zwölf Jtaliener beſchäftigt vier fanden ihren

AAſtrachan 14 Nov Jnfolge Froſtes ſind 500
im Eis eingeklemmt Fünf Dampfſchiffe ſind zur Hilfeleiſtun abgeſandtund haben die Beſatzungen der Voote eilt Man befürchtet
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bung vom 13 November 1907 vormittags

aie Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
Nur in Klammern beigefügt
8 e Gewsähbr Nachdruck verbotene 259 526 906 40 1000 1004 45 151 412 528 897 923 2278 374

560 597 611 55 72 781 959 59 4084 548 768 99 939 3000 5005
236 89 636 68 872 6071 258 448 52 940 1000 69 7181 371 654 753
84 908 600 3000 921 34 165008 500 20 167 289 ſ500 551 637 703 1000 s812 166041t 22 t luo 07 16 s 207 840 2009 g9orts es 183 748 870 167153 500 520 604 768 168043 3000 245 327 614 21

liooe 400 595 97 799 855 85 904 5 1 1001 6 207 437 F2018 707 169089 139 665 548 77 3000 s2 e e 209 ar5 o S r lo00 70 85 50 55 90 1000 13022 54 un ſto5 170 I 44 503 1000 er ea2s ITIoo7 150 292 a37 a
2 600 390 701 8690 24 955 14040 1800 51 500 107 313 857 912 561 922 172113 256 354 905 751 S 7 70 S i 2359

573 95 I 39 900 1oo0 506 s 873 1 7008 208 3740 019 17 A 510 31 5001 90 a 708 175101 359 237 70 i 909S 1502 1805 864 500 I 9014 so 276 3000 404 600 64 90 753 3000

20066 135 390 445 509 fiooo 34 500 63 632 52 756 21020 101 1000
es 377 22173 388 566 740 818 23227 705 21 36 1000 24040 56 167

246 341 580 542 013 25013 59 384 499 505 30 899 969 26077 2142509 460 l1000 506 605 701 850 27130 311 545 93 904 58 176
210 374 407 10 60 614 29248 310 65 471 501 747 500 901 33

281014 442 666 19 3090 S 56 89 854 79 21034 139 355 401 526 r
119 27 54 450 752 815 33008 29 195 294 341 97 408 3000 36 585 650W 849 988 53 90 3000 34322 530 618 97 874 984 35080 99 112 203

408 529 612 773 36249 423 48 83 540 1000 54 37086 171 312 65z 38054 66 105 18 522 86 789 39064 2143 314 617 26 723 35 948 875 92 194032 52 280 85 374 492 545 500 95 1000 679 739 871 500
512 0165 218 84 341 72 436 511 800 28 45 773 893 926 1000 41117 88 195150 51 213 303 500 i 931 196110 367 528 690 714 56 815
22 1000 27 229 383 603 986 42037 257 72 500 370 435 510 662 43047 202 197251 500 82 393 500 870 918 24 198210 860 199087 500 238
750 775 901 44635 822 45002 447 659 500 991 46013 338 81 111 500 393 744 828
57 500 748 814 949 476066 67 80 282 304 464 606 44 773 3000 850 200191 204 623 943 52 201264 763 907 61 202017 226 377 425
7 203088 208 485 3000 651 204292 500 568 500 616 746 49 96648043 1i0 63 236 550 768 953 49080 435

s 309 67 438 656 60 734 805 10 1000 954 3000 5 1008 30 32 80
52032 263 344 457 3000 64 581 764 834 53062 134 67 319 417

487 710 827 54088 188 238 392 446 829 917 55002 191 267 74 414 649 77
3000 985 924 56G068 145 li00o 449 608 835 59 S7011 159 91 207 319
44 75 78 633 700 500 7 58355 588 655 998 59222 363 400 615 910

60178 257 462 592 717 839 67 949 61135 223 62 529 8594 1000 857
6 90 752 932 63937 67 145 89 495 527 803 64126 1000 708 912

219 659

v 65018 47 686 729 30 3000 804 16 37 936 43 66263 486 528 46
517 639 1000 714 996ſs60 769 67712 71 872 68402 229 59 310 500 98 402 16 629 990 3000

69601 21 43 187 717
70070 81 285 335 90 415 546 682 756 918 71600 151 433 556 3000

611 56 729 3006 57 81 947 72640 841 132 433 592 73069 376 500 952
74314 48 451 79 5600 642 I500 75383 452 500 549 608 30 744 86 76395
681 36 788 830 77254 358 735 907 78089 152 236 500 79235 382 748 877

80200 422 680 736 500 897 81019 239 60 498 705 841 911 95 3000
82345 49 415 712 1000 826 500 949 83436 665 833 75 941 69 84085
231 343 417 58 534 685 846 65 91 1000 961 85014 51 125 f500 44 410
17 628 86082 219 439 566 845 9365 1000 87110 223 33 514 60 99 635 801 352 459 509 25 633 740 838 98 500 960 234385 500 420 59 81 510 758
344 88140 244 81 355 428 551 673 787 867 500 89015 115 383 421 6826897 2535003 148 475 515 950 236005 52 140 245 636 974 3000 237128 57
99 819 500 67 902 293 1500 315 470 706 945 238149 204 361 503 793 972 239014 247 6390083 286 515 3000 802 18 915 91021 36 155 3060 296 465 518 20 408 645 754 300
s4s 919 92577 715 I560 89 93070 127 641 763 68 500 828 75 914 1600
94310 13 46 458 588 97 601 17 789 890 95255 94 95 358 403 558 500 85
625 96070 181 291 417 546 741 61 500 944 94 37315 724 808 27 926 35

347 485 500 779 804 26 54 500 924 99024 685 899
100029 250 98 322 73 746 960 101176 77 209 500 19 328 58 505

47 721 889 930 102167 278 574 999 103240 500 729 834 1000 35
104113 338 593 500 618 1000 753 931 49 65 1000 69 105186 523 627
785 1000 845 67 95 106137 500 317 494 596 918 107440 556 108127
34 97 109607 35 457 821 85

110178 529 91 840 1111468s 583 797 112111 79 572 856 500 948
113041 132 438 1000 41 643 824 34 991 114165 632 796 826 52 63
990 115140 748 80 974 116040 500 174 320 462 522 25 49 62 500 776
894 117145 46 96 272 300 422 521 632 65 719 36 925 118093 122 287 407
516 637 867 119004 48 315 517 92 610 40 50 79

120388 1214109 2335 81 372 448 54 514 87 629 66 500 940 122009
143 651 3000 826 77 905 15 40 123027 16000 143 205 391 534 500 84

3000 941 1000 93 124097 295 311 27 424 500 79 619 740 868 89 910
125430 500 675 741 500 944 126107 454 524 52 645 59 731 881
127794 805 39 1000 972 128659 164 294 364 129164 272 500 85

94 451 912e 130128 34 335 554 707 836 915 500 18 71 131139 290 322 99
tooo 839 132006 31 217 344 909 3000 14 75 133465 81 334 37 500
6oo 3000 726 905 30 134227 521 633 3000 135189 563 907 3060
136136 48 385 137015 1000 28 194 1000 203 378 483 708 138011
149 358 413 798 3000 940 1330620 5600 123 57 371 413 576 638 701 856
965 500

140149 460 522 643 141270 631 ſs00 59 82 856 925 142006
I3000 91 194 236 73 1000 96 468 685 856 83 953 143102 93 97 486 514
66 77 745 1000 830 916 144069 99 518 24 718 916 42 66 145084 85
256 405 566 89 500 600 12 786 146171 211 20 33 64 80 486 1000
5738 729 500 147030 56 230 547 631 148153 200 323 32 69 493 557
922 47 500 71 149154 392 448 534 96 640 1000

150254 386 420 554 675 706 929 151t66 483 530 86 1000 628

Ziehung 5 Kasse 217 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 13 November 1907 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten115 54 537 611 76 700 95 800 891 1035 185 345 633 875 500 so 902 10000 23 386 417 654 811 67 947 500 153112 500 216 428 57 705
061 186 87 302 433 747 98 3237 358 70 496 689 98 3000 825 87 932 841 905 154216 861 1000 705 956 155016 84 161 226 354 93 1000

4228 37 683 5092 154 3900 536 500 664 3000 79 864 G186 405 28 571 538 718 156002 63 246 646 97 829 30 9831 157226 93 349 539 691 500
22 01 6 22 7236 fs000 57 353 426 1000 816 998 8074 112 51 221 71 763 909 15 158034 368 512 648 916 159121 1600 360 500 91 500
l00 318 55 429 16000 891 30600 9145 288 301 404 75 506 628 3000 7395 412 43 75 83 605 895 934
76 99 980

10182 277 406 34 590 514 31 668 789 831 34 911 18 11129 427 564 687
805 952 69 12202 19 51 354 64 99 3000 413 72 720 37 13124 483 6302584

927 80 14382 421 33 578 600 3000 920 15081 99 3000 150 245 99 321 90
458 59 694 16072 356 80 426 54 505 62 951 64 17292 500 371 537 830 94
I1obo 941 73 18019 500 98 109 648 61 724 19053 500 415 33 16000

20421 71 1000 541 712 878 21000 176 233 55 306 65 432 600 39 53
39 921 22042 93 226 513 719 22 884 910 18 30 88 23003 1000 356
74 500 605 6 737 1000 864 24110 42 467 835 95 973 25077 432 75 543
685 89 92 740 877 87 956 26109 1000 208 352 53 787 804 64 27063 727
D J re 43 28131 500 428 548 781 89 921 50 29098 175 85 307 459

209020 209 85 90 347 565 869 31069 274 500 346 60 840 43 500 98
95 32172 220 383 654 5000 849 500 7685 986 33186 341 648 79 850 931
88 34012 115 402 687 35146 391 453 513 629 39 36054 81 456 791 1000
23 841 37009 223 500 34 55 346 406 500 583 89 676 725 48 1000
84 38151 246 91 391 796 913 1000 39039 91 98 16600 126 274 395 523

791 1000 935 79
40087 352 776 4 1035 152 3000 93 331 77 5000 864 42172 290 970

534 92 714 947 82 44448 500 228 751 55 99 905 45310 500 827 98 1000 298 3000 312 82 635 30001 814 30 197303 76 412 23 616 89
t 47 59 46025 33 58 107 13 29 11600 220 25 27 539 672 13000 87 902 753 915 198203 34 732 42 81 97 199241 500 72 478 80
134 Joef 77 a 47120 Is00 47,1500 66 319 51 54 508 656 953 48015 20600071 113 234 475 1500 520 500 880 201140 479 758 500 838
887 710 19 000 446 537 68 727 76 86 97 49235 401 808 857 71 1060 89 202010 70 96 111 260 500 317 461 500 581 737 976 500

9 g g 975 143 232 402 650 758 895 950 1000 204170 289 413 1000 566So 15 31 oo00l S 69 649 53 817 63 500 a54 205338 71 410 59 640 92 838 971 206115 3641 510 53 717 27 35 83
S 811 S3028 387 454 633 97 721 850 67 54040 220 51 558 54 975 207050 111 u 704 01 t o 99l1000 37 600 82 779 55030 178 240 43 53 416 553 703 859 69 9841 56303 a 5 950 II 236 704 894 208412 22 41 71 82 609 788 47
74 787 942 57051 501 16 446 66 80 594
218 1000 24 80 499 500 721 26 59080 111 76 882

60069 103 59 466 721 820 61174 279 467 526 50 746 939 62269 97
85 63052 107 1000 24 500 535 63 96 500 64006 161 201 3000 66 762

721 34 868 3000 58070 167

927 45 88 I3000 65109 99 307 42 470 539 736 845 66140 99 247 3000 882 1000 965 216010 288 349 716 827 941 212 7194 324 427 77 555 77
B3 94 506 665 754 67177 232 1000 44 90 348 82 500 502 38 834 921 77 1500 674 500 907 218183 227 558 667 798 11000 219108 500 63

0s1 95 1000 245 442 70 5600 580 3000 93 94 69270 306 ls00o 733 392 467 726 84 90 854 69
70020 1000 96 167 200 300 1000 400 629 67 703 71044 74 312 479 220308 39 48 152 70 565 654 786 890 921 78 221115 339 461 595

e 81 593 732 72248 305 58 80 422 1000 73 567 721 73018 182 500
Sucg 404 642 500 88 74048 500 217 81 341 404 3000 32 33 595 745 979
7 6573 707 500 19 93 830 76120 80 224 3000 72 92 308 73 96 436

e 822 27 613 980 78017 100 500 276 714 79165 5000 253

gozei 202 43 88 312 71 3000 86 500 496 536 85 971 80 81488 3000
eg 865 975 82187 500 276 86 384 460 522 73 828 986 83416 28 37
Tioooj S 331 74 780 89 3000 987 85111 225 325 500 578 668 751

e 6007 42 169 324 26 417 855 64 500 87135 256 370 408 94
5 das 565 784 958 89122 500 674 702 26

822 37 128 274 87 390 428 558 336 48 3000 70 500 705 822 91174 244
e z 309 92032 41 105 17 1000 69 335 38 432 565 745 832 93230

537 682 90 723 899 939 94140 371 404 47 79 540 604 715 95417
28 e 84 96067 416 500 644 74 864 97047 277 576 693 708 98064

3000 327 508 23 38 606 957 1000 99005 3000 85 3000 187 242
101 3000 816

10209 r 563 735 849 101250 376 594 708 86 869 73 95 991 250157 1500 90 481 559 881 251097 209 653 923 253093 l1000
s 228 1000 99 309 3000 443 621 715 31 954 103164 267 779 108 218 64 97 656 809 10 23 936 254080 131 236 372 599 des 25520c 104040 126 619 85 701 500 52 922 82 105122 492 609 703 829 85 307 57 73 611 75 703 847 906 66 1000 256146 209 501 994 257075

d 553 St 1o000 12 710 55 107066 1000 70 108072 110 82 184 239 470 582 702 258306 3000 539 559 806 23 26 259211 306
7 379 585 817 71 82 109029 500 322 36 532 1500 785 88413000 e 597 716 78 500 o80 111097 191 500 339 171 260337 s 975 88 3000 261015 328 447 49 62 790 858 262008

104 60 760 550 r 77n 499 500 65 8906 113142 500 291 93 335 134 35 300 770 823 933 1500 263165 222 325 50 407 662 1500 91 857
Se 801 560 9 Die e 45 114331 500 831 957 66 I15152 60 264050 60 163 97 500 261 d68 610 701 o 265053 362 422 608

6273 367 68 91 538 615 41 90 937 117399 528 723 854 957 266011 221 367 500 504 18 57 819 914 267025 37 5300üiooo 118179 206 315 550 656 3000 776 839 68 500 1 19050 87 201

2 1500 80 440 525 3000 604 82M 23 451 554 645 500 778 827 121276 364 545 675 750 59 76
I 2432 526 86 875 977 123232 ſ1öo00 93 562 772 839 65
d a u 448 50 702 81 945 125079 81 106 255 1000 560 74
ſöoo 1000 126000 20 33 95 144 212 353 702 879 127003 150 291

302 40 593 76 907 51 992 4 1 11 84134 541 846 7 128207 370 513 892 boo 19049 81 366 69 71 1500 68 918 60 278023 171 432 619 70 706 74 920 279189 203 69 312

30149 418 7 g 5 5 617 823 925418 721 36 960 131002 179 259 3000 444 56 566 804 44 e n d a132548 554 723 886 133071 142 238 336 660 770 855 966 9500 280022 453 89 655 56 71 891 911 64 281320 26 35 76 88 500 748

3 H 37 43 222 644 86 135150 81 244 555 829 997 136203 13000 640 943
64 0 99 229 32 99 355 69 442 138071 500 92 147 267 3000 402

t 139064 194 598
t 0O213 24 1000 479 600 873 141426 590 739 58 993 142312

Provinziaknachrichten
e Fisleben 13 Nov Der Magiſtrat wandte ſich infolge

bleſige 8ten Klagen über hohe Schweinefleiſchpreiſe an die
Fleiſcherinnung erhielt jedoch die Antwort daß eine

78 763 500 as s54 9790 152316 44 469 79 626 79 826 8500 91 943
153242 3000 49 50 324 79 491 521 92 850 59 154126 251 313 1000
406 1000 83 542 50 64 85 659 155056 368 516 786 823 76 914 156164
233 500 50 306 501 977 157057 148 316 66 1000 666 500 77 711 865
o77 158038 220 352 70 559 668 3000 767 864 85 922 34 159016 166
480 509 57

162315 38 427

176104 255 95 364 78 533 6543 177004 29 126 28 234 36 314 468 503
75 673 985 1780654 465 89 612 814 956
221 370 500 655 960 86

500 182072 152 301 29 42 512 6855 183016 73 352 552 61 878 98
1846087 383 442 619 88 767 185221 314 61 500 496 500 528 675
50 835 186061 449 524 500 99 671 732 806 92 995 187226 442
188092 183 94 288 311 407 90 3000 502 32 65 922 47 189012 111 3000
229 1000 324 54 1000 56 87 436

22 819 192419 500 732 71 76 828 929 500 61 193041 82

205005 188 365 427 500 733 845 206160 286 361 500 86 1000
593 649 865 500 2076067
300 76 536 57 1000 638 768 921 99 209044 53 119 422 568 500 987

818 212155 61 3000 73 378 466 500 633 843 500 213112 73 693 787
214207 39 457 63 874 215047 3000 338 65 83 437 500 642 937 216173
500 332 449 719 217050 82 596 5000 985 218056 500 247 500 70 308

842 76 952 222276 608 742 805 58 966 223235 356 482 501 2 53
224153 411 38 553 63 65 606 42 92
226138 484
1500 70 92 313 31 55 458 500 599 876 80 962 229004 78 81 320 453
43 992

500 232002 57 156 500 226 94 382 431 34 529 94 868 911 233102 36

62 941 413 69 833 62 74 243016 1000 386 469 852 912 244051 257 500
556 779 80 16000 922 55 245128 58 400 527 619 722 95 857 500 246130
232

500

599
896
29 1000 255049 136 571 705 816 1000 905 256028 68 124 238 357 780
839 257017 54 102 50 3000 216 3000 319 530 39 65 712 18 1000 33
805 78 913 258034 160 69 1000 500 500 14 31 641 739 64 818 88 93
259595 623 33 67 875

262151 207 332 495 525 43 766 831 969 2863015 101 15 47 82 292 359
67 73 409 66 606 845 955 264141 221 44 620 87 926 265220 324 92 596
657 730 65 813 500 984
451 807 914 268291 311 408 943 55 3000 269140 3000 65 386 681
839

382 907 9 500 273024 26 27 121 611 79 83 717 89 849 86 500 928 46
274028 200 8 93 313 24
1600 921 1000 276311 534 88

804 928 59 3000 278025 500
171

3000 282073 208 1000 431 73 560 500 81 85 658 824 997 283215
646 756 85 284207 315 820 906 45 285047 1000 56
601 708 22 62 82 822 1000 286002 53 84 107 61 320 56 500 742 848

500 000 1 à 200 000 1 à 150 000 2 à 100 000 2
50 900 1 à 40 000 12 à 30 000 18 à 15 000 58 à 10 000 110 à 5000 1616 à
3000 2545 à 1000 3935 à 500

403 507 17 96 785 819 61 3000 93 908 143106 57 309 38 415 76 523
847 984 500
146001 54 138
29 3000 684 807 17 148261 395 599 961 149828

521
209 468 94 653 1000 786 978 81 165147 57 243 482 507 78 704 875 1000

168636 80 186 413 500 46 511 702 73 849 169025 55 119 234 546 705 959

88 694 748 875 172074 89 166 224 825 922 74 173376 82 434 527 3000
39 3000 608 174122 281 493 515 63 899 175030 177 569 623 66 702
93 951 87 176014 95 500 110 83 516 26 41 750 177230 450 65 500
77 178613 34 74 429 32 71 13000 551 500 674
4000 30 609 89 952 500

749 962 98 185367
1000 613 888 967 188029 32

264 92

53 62 476 133014 500 161 277 411 47 746 865 948 194046 108 44 365
86 500 419 749 69 804 195098 181 99 289 360 417 508 771 196106 500

833 908 203204 666 804 1000 26 991

637

718 76 86 835 214218 1000 361 444 598 650 916 215002 454 59 13000

655 749 86 985 222218 88 545 99 223135 241 380 760 818 224138 48
265 436 75 639 701 43 912 26 225194 424 31 43 520 226433 74 665 885
500 983 500 227001 12 55 101 60 463 533 39 90

715 500 44 934 229008 41 54 60 500 253 81 311 50 64 13000 552

952 232212 13 444 70 541 741 747 846 233100 254 315 80 500 575 641
59 1000 88 300235228 65 94 314 626 765 936 3000 236229 47 337 82
237159 336 55 472 238305 3000 445 534 657 763 239220 31 65 68
371 455 58 655 90 709 806 938

357 464 1000 522 643 784 903 243277 333 88 509 27
228 519 830 119 000 245174 458 75 246053
1000 711 27 8587 914 44 247110 76 693 248118 402 558 1500 796 835

951 249389 643 883 3000 983

129 530 97 631 722 567 268192 323 496 969 269036 88 202 13 I 1000

946

269 92
681 715 30 66 9053 70 27 7046 197

927 282312 500 15 703 1000
284300 23 89 442 55 664 11000 730 78 957 500 285 156 253 500 447
932 286026 365 542 681 746 65 849 77 287046 13000 111 23 245 77
390 479 659 703 500 22

701 63 838
160029 552 651 729 947 161035 280 1000 386 595 715 20 1000

944 163245 851 950 60 84 164031 155 500 448 884

179034 83 87 126 1000 31

435 518 672 841
935
706

693

180293 601 834 1000 50 181161 500 79 208

190405 35 1000 61 568 728 91 809 76 191030 77 492 518 661 716
267 584 696

402

129 207 760 500 848 208044 61 292521

210028 43 301 419 97 500 543 873 931 37 211256 500 409 673 747

219158

220061 391 95 1000 499 543 634 78 221056 117 428 566 695
472 86 604 774 987 1600 213 34 500 77 302 47 3000

715

708

926

254

822

804 11 934 73 225033 475 635 791
723 227061 88 112 246 500 72 904 228013 48 60

230037 143 66 296 445 73 76 99 989 231221 312 57 482 775 842 903

2406359 594 608 500 72 739 47 90 807 500 59 C5000 241125 302

7925461 1000 754 66 881 985 24 7022 376 89 589 735 500 248281 309
608 69 2439095 1000 439 68 517 75 772 983
250025 1000 140 3000 298 521 622 846 3000 25 1123 203 45 90
667 736 67 99 996 3000 252067 161 91 231 425 72 541 500 800
253057 106 30 53 449 50 68 589 725 63 254369 515 74 86 775 817

260608 122 542 631 788 919 261161 98 1000 697 887312 57

266325 500 522 45 664 943 76 287083
500

270018 159 92 812 926 271114 290 364 449 714 22 972 272224

275029 40 I1000 113 40
719 942 45 56 27 7009 67
241 89 451 3000 98 664

525 623 344 493 696110 488 605
65 27 9038

649
568 689 776
280007 128 565 721 500 51 500 841 75 80 281427 729 980

227 318 551 86

91 287002 70 139 240
Im Gewinnrade verblichen 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn à

à 75 000 1 à 60 000 3 a

791

764

528
144104 260 96 307 64 95 591 145209 349 543
227 88 317 500 480 500 651 64 147409 1000 12

150059 120 351 834 500 15 1003 489 544 971 152101 202 14

160071 160 682 161364 1000 786 855 162016 27 231 35 38 47
70 3000 85 706 163189 232 76 1000 469 831 164014 126 58

166222 60 391 590 604 849 500 54 1000 167182 536 630 59

170163 275 628 500 51 766 847 902 500 171101 261 320 42 410

179306

180114 238 69 501 698 181281 374 500 703 182034 207 86 359
15000 85 931 37 89 183019 341 66 496 622 801 89 184566 500

592 1000 628 186007 152 217 895 187460 559
39 179 249 54 513 69 87 630 189099 125

325 3000 452 79 527 765 874 909 500 13 500
199407 502 801 500 72 1891099 227 81 615 28 192076 321 1000

437 89 529

210088 1000 184 455 1000 782 211017 96 1000 181 291 457
870 909 500 212086 224 433 909 21 88 213069 500 312 527 627

765 228055 128 558

230043 11000 673 500 711 34 1000 872 952 231356 581 815 69

702 858 234142 391 799 817 950 59 72
677 3000 717

554 680

240104 52 251 385 782 885 906 32 241007 14 515 670 97 242015
500 987 244204

308 63 76 493 608 92215

315 49 84 585 614 91 797 1500 882 931
270019 500 95 154 586 694 719 90 27 1125 256 325 39 494 647 853
272247 83 425 511 273016 500 29 308 21 93 423 943 27 4005 192

303 15 65 404 82 500 603 275072 91 234 456 774 859 276583
1500 422 561 89 621 44 720977

12 43 936 283346 423 28 549 706 804

858

Herabſetzung der Preiſe nicht möglich ſei weil das Publikum
nur die beſſeren Stücke kanſe für die geringeren indeſſen ſchwer
Verwendung ſei Die Stadtverordneten bielten dieſe Auskunſt
jedoch nicht für befriedigend und beſchloſſen mit Hilfe von Fach

wollen wenn ſich ein verhältnismäßig hoher
Maßnahmen zur Verſorgung der Bevölkerung mit wohlfellem

mitteilt dat ſich der am 12 gemeldete
Kaliwerk Krügershall zu Teutſchenthal
einem Nachbarwerke

ſt e i n bei Lengenfeld bisher

Prozentſatz ergibt

leiſch treffen

Wansleben 13 Nov Erſchlagen Wie man weiter
nalücksfall nicht auf dem
zugetragen ſondern anf

G Rittergut Biſchofi igentum des Frhrn von Bodenhauſen iſt an einen Herrn aus Thüringen verkauft worden
der n dem Schloß eine Erziehungsanſtalt einrichten will Etwa
80 Schüler mit 8 Lehrern ſollen auf dem Biſchofſtein Aufnahme
finden Schon in Kürze wird mit den erforderlichen Umbauten
begonnen da die Schule ſchon im April eröffnet werden ſoll

Vornum Harz 13 Nov Die Gewehrſpielerei Der
17 jährige Schloſſerlehrling Wilhelm Reinecke fand auf dem Boden
ſeines elterlichen Hauſes ein Gewehr das ſeit Jahren dort auf
bewahrt wurde Trotz der Warnung ſeines Vaters mit dem
Gewehr nicht zu hantieren ging der junge Mann in den Garten
und feuerte die vollſtändig eingeroſtete Ladung ab Das Gewehr
platzte und der Unvorſichtige wurde durch einen Schloßteil derart
am Kopfe verletzt daß auf der Stelle der Tod eintrat

Menſelwitz 13 Nov Unglücksfälle Auf dem Bahn
bofe wurde dem Arbeiter Leibrubin der guf dem Abladeplätze
einen Wagen rückte und an dem Puffer ſchob von einem an
geſchobenen Wagen derart der Arm zerquetſcht daß er im Alten
burger Krankenhauſe abgenommen werden mußte Jm Tagebau
der Grube Vereinsglück wurde der Leichnam des Arbeiters
Richard Dietze aufgefunden Od Unfall oder Selbſtmord vor
liegt kann nicht genau ermittelt werden Der Tagebau iſt ein
gezäunt Dietze iſt am Tage abgeſtürzt

Sondershanſen 13 Nov Geh Kommerzienrat Frhr
w Deichmann ſtarb geſtern in Dresden woſelbſt er zu ſeiner
Wiederherſtellung weilte Der Verſtorbene der als Stiefvater
des Herrn von Krauſe den von Krauſeſchen Familienbeſitz ver
waltete wohnte faſt in jedem Jahre eine Zeitlang auf dem
Schloſſe in Bendeleben Er war Chef des großen Bankhauſes
Horſtmann u Co in London und wurde vom Kalſſer Friedrich
zum Geheimen Kommerzienrat ernannt und in den erblichen
Adelsſtand erhoben Er hat in Bendeleben manches Gute getan

h

Runſt und wiſſenſchaft
Robert Koch Exzellenz Der Geh Medizinalrat Profeſſor

Dr Robert Koch iſt nach der in voriger Woche erfolgten
Rückkehr von feiner Forſchungsreiſe nach Deutſch Oſtafrika die

Heiligenſtadt 13 Nov

ihn anderthalb Jahre von der Heimat ferngehalten bat
wegen ſeiner Verdienſte um die Erforſchung und Be
kämpfung der Schlafkrankheit zum Wirklichen Geheimen
Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt worden
Der berühmte Gelehrte dem dieſe Auszeichnung jetzt zuteil
geworden iſt vollendet im nächſten Mongt ſein 64 Lebentjahr
Allein von einer Abnahme ſeiner geiſtigen Kräfte oder von einem
Erlahmen ſeines wiſſenſchaftlichen Forſchereifers iſt noch
nichts zu merken Neben ſeinen Studien über den
Milzbrand ſind es hauptſächlich die Entdeckung des Cholera
und des Tuberkelbazillus die ſeinen Namen unſterblich
gemacht haben Aber auch ſonſt iſt ſein Name mit der Entwick
lung der Bakteriologie und der Geſchichte der Bekämpfung der
Jnfektionskrankheiten aufs engſte verknüpft Gerade in den letzten
Jahren hat er ſich der Erforſchung der tropiſchen Krankheiten der
WMalarig der Peſt und der Schlafkrankheit gewidmet Es hat ſich
nicht geſchent drei und viermal nach Afrika hinauszuziehen
alle Strapazen Entbehrungen und Gefahren ſolcher Reiſen auf
ſich zu nehmen um unſere Kolonien von den Geißeln die dort der
menſchlichen Geſundheit drohen zu befreien Wegen dieſer
Verdienſte um die Menſchheit und ſeiner großen Erſolge auf
dieſem Gebiete iſt jetzt dem ausgezeichneten Gelehrten die
Anerkennung des Monarchen zuteil geworden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jrnferatenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer nifaßt 6 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Maschinen fabrik und Mühlenbauanstalt G Luther A G

Der Aschluß für 1905/7 ergibt nach Abzug sämtlicher Unkosten
und Zinsen und der auf 200,264 166,483 A bemess nen ordent
lichen Abschreibungen wozu noch Abschreibungen aus dem vor
jährigen Sanierungsüberschusse mit 1,217,952 M treten einen
Reingewinn von 233,736 d Der auf den 7 Dez einzuberufenden
Generalversammlung soll vorgeschlagen werden dem gesetz ichen
Reservefonds 14,661 M und dem Delkrederekonto 30 00 zu
zuführen die Beamtenunterstützungskasse und die Arbeiterunter
stützungskasse mit je 10,000 A zu dotieren und eine Dividende
von 4 Proz auszuschütten so daß als Vortrag auf neue Rechnung
9175 M verbleiben würden

London 13 Nov Südafrikavische Minenkurse Central
Mining 10,87 Chartred 6,90 Cons Goldfield of SA 3,12 Consol
Min Select 0,31 De Beers 17,37 East Rand 3,75 Geduld 1,21
General Min Fin C,81 A Goerz Co 0,73 Jagersfontein 4,87
Otavi 5,90 Randfontein 1,50 Rand Mines 4,96 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,37 Sheba 0,12 South West Africa 13/0
Witwatersr Deep 3,43

Rio de Janeiro 12 Nov Wecehsel auf London 16
Nachfrage und Angebot Preise von Kali Knxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 13 Nov

S Geld Brief Geld BrietAlexandershall 7000 7200 Immenrode 1775 1825
Beienrode 5100 5500 Johannashall 3000 3100Burbach 393900 160 200 ſ Justus I 2500 3760
Garlisftund 9750 6900 Kaiseroda 7200 7300
Cecilienhall 75 125 Ludwigshall 6590 7090Desdemona 5200 Neustaßtfurt 300Deutsche Kali Akt 9112 922 Reichskrone Lossa 950 1100
Deutschland 28e00 2900 Roland 30 50Fricdriclshall 69 720 Ronneberg Aki 127 132Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 1525 1600
Günthershall 4050 4150 Sachsen Weimar 1100 1150
Hannov Kali Akt 3090 9190 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21600
Hansa 1650 1750 Sechieferkaute 300 350
Hattorf 3970 4190Siegkfried I 2650 2726Helidburg 5199 5290 Sigmundshall 176 1809
Heldrungen 475 525 Teutonia Aktien 17290Hohenfels 74501 7600 Wilhelmshall 11,000 11,200
Hohenzollern 2050 3150 Wintershall 10,900 11,200

Hugo 16600Viehmarktk r Amen13 Nov Städtischer Schlachtviehmarkt mtlkeheredlen er Sirgkgon Es standen zum Verkaut 562 Rinder
1003 Schatfe und 14,768 Schweine Ochsen bu len2294 Kälber

Kühe feh en
D SehafeSchweine A ssTendenz Vom Rinderau

C A 95 100 B 93 A1 C 56 64B 71 74 C A8 62 d D55 57 M C 50 64 D 62 l
frrieb blieben etwa 270 e r

estaltete sich ruhig in geringer Ware langsame r n aus verkauft Bei den Sechafen fanden etws
700 Stück Abeatz Der Schweinemarkt Verlief glatt sonst ruhig
es wird ziemlich geräumt Ausgesuchte Schweine brachten Preise
über Notiz Am Alittwoch den 29 d fällt des Bußtag

leuten genaue Berechnung anzuſtellen wieviel Prozent die wegen der Viehmarkt aus dafür wird am 19 d M Markt ab
Fleiſcher bei den gegenwärtigen Preiſen rein verdienen Siegehalfen werden



Waren und Produktenderiohte
Getreide Mählen Errenguaiese u

T

Nov Uhr Kaffee goog a n0e 377 ial 31,76 Ga per r T Gd
Berlin 13 Nov Frühmarkt amtlich festgestellte Pretse

Weizen inländ 224,00 227,60 Roggon imländ 208 211Gerste imänd i mittel und gering 166 175 gute 172
184 russische und Donau leſohte 155 169 alles ab Bahn u frei

Wagen Hafer märk meoklenb pomm posen sohbes kein
187 195 mittel 179 186 gering 176 178 russisoher und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed r 170,00 173,60
türkischer 163 166 runder 163,00 166 00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisehe u ausländtsehe Futterware mittel 191 124
feine und Taubenerbsen 195 198 kleine Kooherbesen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,25 32,60 Roggen
mehl 0 und 1 28,00 29,70 Weizenkdeie 12,60 13,60 Roggen
kleie 13 50 14,50 ab Mühle

Hamburg 13 Nov Weizen fest meoklenb u ostholstein
212 224 Roggen fest meoklenb u attmürk 192 210 ruses
oif 9 Pud 10165 Nov Dez 168,00 M Gerste ruhig südrues cit Nov
132,50 Hafer ruhig holst u meoklenb 172 182 Mais ruhig
Americ mixed eit per Nov 128,00 La Plata oit Nov Dez 123,00

Antwerpen 12 Nov Weizen fest Mais ruhig Hater rubig
Gerste stetig

New Nork 13 Nov Roter Winterwehzen Loco105 vorige Notierung 103 Weizen Okt Dez 106104 Mai 11126 10956 Juli Sept M ars Dez 684
69/2, Mai 65 6692 Juli Mehl 4,46 4,45 Getreide

fracht 24 22
Chicago 15 Nov Telegr Weizen Dez 9652 9254

104 1015/6 Mais Dez 6555 559
Knartoſffelmenl und Stärke

Berlin 13 Nov Kartoffelmehl und Stärke 23,50 24500
Feuneohte Stärke 13,80

Magdeb urg 13 Nov Kartofteletärke und Meohl24,76 26 06

Zueker
Hambarg 13 Nov nachm 6 Vhr Rüben Rohzuekoer 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg per

Mai

Ha vre 13 Nov
Dez 40,26 März 39,76

New Vork 13 Nov
New Vork 8,76

bis 64,60 46 Vol
ohne Faß ab Brennerei

Paris 13 Nov

Oceie

Bremen 143 Nov

Köln 13 Nov

Paris 13 Nov

Rohe wud Brothers 9,40

Pork per Jan 13,122
Nov 18,90 Dez 19,00 Jan 19,20 März 19,45 Mai 19,70 Aug 19,96
Ruhig

London 13 Nov
Roh Rübenzucker stetig loco 9 sh 4 h d

Paris 18 Nov
bis 24,00

96/0 Javazueker stetig loco 16 sh 3
Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 23,75

Veiber Zuoker stetig No 8 kür 100 kg Nov 27 Dez
2712 Jan April 28e März Juni 28/2

Hamburg 13 Nov
29,50 Dez Jan 29,50 G

Antwerpen 13 Nov

W ehauptoet

Petrolenm

Dez
Schlub Raffiniertes

22,25 Jan MärzPetroleum Standard

Vpiritws

Oeisnanten

Nov 29,50

Vetfwaren

Rubige famp urg 13 Nov Kaffee ruhig Umsatz 2060 Sack

Amsterdam 13 Nov Java Kaffee good ordinary
Schlußbericht Kaffee good aver

ai 30,76 Sopt
New Vork 13 Nov Rio fair Nr 7

eben

Hamburg 13 Nov Petroleum stetig Stand white loeo 7,56
Antwerpen 13 Nov

loco 22,00 Nov 22500 B freiegr
in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90

Credit Bafanees at Oil City 1,78

Tyvpe weis22,50 B Fest
white in

Nordhausen 13 Nov Branntwein 46 l fär 190 63,659
für 100kg 70,60 71,60 per Loco Lieferung

Spiritus foest

Spiritus träge Nov 38,25 Dez 38,75 Jan,
April 39,76 Mi Aug 41,75

Nov Dez

Sohmalz stetig Loko Tobe u Firkin
4794 Pf in Doppeleimern 48 P

Hamrburg T73 Nov Räböl ruhig verzohk 77,06
Rüböl loeo 81,00 Mai 76,50

Schmaiz per Nov 110,00
Scohlußberieht

Bez 86 60 Jan April 84,60 Mai Aug 78,50
New Vork 12 Nov

Rüböl stetig

Sohmalz Jan 8,16

Wohe Banmrwollie

Nov 86,50

Telegr Schmaiz Western ateam 9,16

Chicago 13 Nov Telegr Mai 8,065

Bremen 13 Nov Baumwolle ruhig Upl middhoeo 57
Liverpool 13 Nov Seblut Baumwolle Umsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 1006 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen rühig Novemb 5,61

Grasg o w
warrants sh

18 Nov

Artern Brückenp

h n rnierpege

Alsleben Oberpegel
do Unterpegoel

Kalbbe Oberpegel
do Unierpegel

8obius
59 h 7 d

Chematwohe Vrodukte
Londen 12 Nov COhinieeip ord 1beh 3 raft 11 h 9 g

13
12

e

ſae rn 566 s h
e

h h e eAmeterdam 13 Nov azinn 87,60 er Nov Vormittag Roheisen, Mixed numberz
Roheigen Mixed numbers

Wasseratände bedeutet über unter Nul
Saale und Unatrut

12 Okt

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blivhe
Nov Fall Wuehsſ en Fall Wuehs

u is 12 0,1 orgau 1Prag 0,58 20 Wittenberg 0,92 4Jungbunzlau 0,10 2 Roßlau 25 1Laun 654 14 Barby 0,43 4Pardubitz 0,10 Magdeburg 0,64 4Brandeis 0,23 21 Tangermde 9,96 1Mehnik 76 2 Wittenberge 0,89 3Leitmeritz 0,66 3 WVDömitz Peg 12 035 1Außig 13 0,47 3 PLauenburg 13 0,48 4
Dresden 1,81 35 MHohbnstorf 0,601 3

November Dezember 5,655 Dezember Januar 5,55 Januar Februar Außig Von äen oberen Plätzen werden 5 om Wuchs gemeldet

95,60d2ren e 4Portug Anl III Spec froo 11 00020Berliner Börse Rum Anl v 1894 4 36,00b8
13 November 0 do V 1905 4 85 ,7 sRuss Anleihe v 1905 4 weòà

EBrgäneung zu den telephon do v 1890 11 mMeldungen im geetr Abendblett do Cons 80 25u o
do conv Obligat 346 67 660

m 8ohwoed St R A V O4 3anno igr dugr werAmsterdam 5 London 71 Ter Ja ine P r
Berlin Weohs 7 e Madriä Be Air äo 5001 472
do Lombrd s Paris o do 100 L 4 87 250tceeeeaeeeeeeceeeeeItal Plätze s Schweiz 5 on Hte gr An v 88 2 tos s
Kopenhagen 7 Stockholm sie
Lissabon 4 Wien öſ2ohwed Hyp Ptdbr

4600 3000 d 493,2502
do 1500 6060 300 M 4 93,75 d

Geldaorten vud Banknoten n be ze
Münz Dnkaten pr St Harſotta 190 Lireſtr M pt
8Gulden Stücke öst do Freiburg 15 Frs r 3,56b
Golcd Dollars do Oest 1868 Kreditftr
Imperials alte o ado 168601, 202do do zu 6500 G K St 4 M 2/0 147,7062do neue 100 R i 216,7502 do 16864 Lose r Mp8St
Amerik Noten 2u 1 Doll 4,2025b2 Russ Präm Anl

do Kp ,zhib Vork v 1664 65 ſNorwegische Banknoten do do V 1866 6 1259,5002
Oest Bku Absehin à1000K 85,0 b
Russ do zu 500 R 2f6,75b
äo do b 3 u 1 RSschwed Bkn 2u 100 Kr t11,706b2

Russ Zoll Conp 100 G R

fyvpofihekenbnunk Pfſan dhbriofe
u Obligatftonen

4 95 addo do kleine Berl Hyp 80 abdo do do 89800
do V 1904 Ser I II 4 97,750

Heoufache Staatepanp Pſancdd Branneon v yr 4 97,50820
nnd Rentonbrieſe Provinz undStndät Anleihen und L ose x ar Lig e
D Sohatzanw 1904 3/2 98,250 en 3/2 90 25616
Bad St A O1uncev O 4 99 2569 40 XX unk v 1910 3 90 000
BremerAnl 1887 1839 3/2 80,30 e B Ptab VII 4 97,00b20
Hamb Staats Rento do r unk 10 4 97,0 b

amort 1900 4 39,50 b do XIVunk b 1914 4 98,1060
do do 1904 /2 91,206 do XIII XIII A 33 93,500

Hessen 1893 1900 3 do VIII IX 3/2 80,266ILüb St Anl unk 14 32 90,300 Gothaer Gr Pr Pf I z 133 5062
Ostpreußß Prov Anl 4 98,756 do do II /2110 2662

do do 88,4 r do do III u IV zu 99,300Rheinprov XX XXI 4699,7502 do do VIu VII 4 3937,50d
Westf Prov II III IV 3 91 60b do IX u IXa unk 09 4 97 90 rTeitow Kr Anj u 15 4 88,000 o X XiI u b 13 14 4 958,00r0

Kur und Neumärkcer do V 3/2 91,600Brdbg Rentenbr 4 99,2062 do S XI unk b 1913 /2 92,006
Pomm Rentenbriefe 4 99,100 Hamb Hyp Pfdbr
Posensche do 4 689,106 8 141 340 4 697,00620
Preußische do 4 998,900 do S 341 400 4 097 25020
Sächsische do 4 899,009 do 8 401 470 4 097,50020
Schlesische do 4 98,90b2 33 90 25 deBarmen Stadt Anſ 9725 90,600 S II r 391,006Herlin St Synode 02 312 39,6602 Leipz Hyp B S VIII 4 99,1060
Cassel St Ani I 1901 32 40 W 28 000harlottenb 95 99 02 312 80,25628 40 S VIIunk P s a 92 250
Hortmund 1891 98 03 91/2 89300 Mecokl u W B 8 V 2700
Dresden 1900 unk 10 489,500 do do alte u conv 3/2 90 o

do l prein 8 II nDüsseld 88,93,94,00,03 372 90,608 7 eEienaenlss9 ne o 87780er do VIII unk p 1021 4 97,80 d
Frankfurt a M 1903 /2 92,000 do IXunk P 1914 98,90 b
Glauchau 1894 1903 10 eonv 3/2 90,306Köln 1900 uncv 06 4 do X unkd b 1913 3/2 91,20b20
do 94 96 98 1901 03 82,700 unk a 126 4 88 50078

Nürnberg St A 1903 3 WNMitteld Bod Cred A
8 IV unk 09 4 697,750

do 3/2 92 00 bee Norddtsche GrunderWestpr ritt Pfdb B I 95,006 8 XII unk b 12 4 97,60b20
do do B 81,00 a do S XIII unk b 12 3/2 92,506

Süch IdwPf b XXIII 4 100,250 Pr Bd Cr S IVrz 115 4
do Kreditbrietfe 4 100,25e do do S X r2 110 4/2110 256
do do 3/2 93,000 u 4 97,00 bJugsburger 7 H Loseſ ſe36 er 49 S 2 497,008Bad Präm Anl v 67 40/0 144,6062 33 a do 1911 497 0086

Braunschw 20 TIr I a5 8 do 1913 97,108Mark per Stück 100,0062 3 34 e00
Köin Mind Pr Anl 3 128 900 VIev 90 oSachs Mein 7t L 30 100 Fr Ctr xBd Cr v A890 4 97 2087h do V 1899 unic b 1900 4 97400

do 1903 do 1912 4 00628
Ausländisehe Fonds do 1907 do 1917 4 096stadt Ankeihen und Loage do v 1886 89 3/2 90,7082

do V 1894 1896 3 90 10
w Eisenb 18901 5 695 400 do v 1904 unk b 1913 3/2 92,000

o Anl v 1897 4 8e ob do Comm ObI 4 99 0066
Ohilen Anl v 1889 a do do v 87,91,96 3/2 90,7001Ohines do v 1895 6 Pr HYP A B abgk 4 80 ba

do do kleine 6 1103,500 do do do 3 89,000Grieeh 59/0do 81/84 1,6 46 250 do unk bis 1913 4 697,200
do 650/0 do kleine 1,6 PEPreub Pfdb Bk 8 XXo 509/0Godan P T 16 48 250 u XXI unk 1910 497 o
do 500 do kleine 1,6 do 8 XXV unk 14 4 097 60 tJapan Api 76,80620l do B CXVIIunk 161 4 97,60

Preuß Pfdb Bank Anncberrger Steingutſ12 152 8060 ationen von ind Ges w D Kaies Von ee a unAkt Ges f Anil Fabr o unk 10 4 33,500do S XXVI unk 14 9 93,806e Arenberg Bergbau 46 708 00 b do do 4/5102 90 Hamb Amerik Pakf 4 9590 b
do S XXIV unk 12 3 91,300 Balke Tellering Co 9 113,900 Allgem Elektr Ges 496 4002 do do 100 00do Com Obl II b 10 4 99256 Berl Holzeomptoir 683008 a ar penor oonv 16021 1
do do V unk 17 4 83 500 Berl Vnionbrauerei 6 63 006 Anhalt Kohlenwerkel 4 93 500 do unk 971 4do do III unk 12 9 82 409 do Beek Br ev u n 8 H8 er Niertr, Woerxe 4 100 400 Hartm Maschinen

Rh W B O S IX IXa 4 97 5 r do Königst Br 7 99,7502 do o unk 12 4 95 50 d Helios erektr 21/2567 cdo S VI unk b 08 3 500 do Pfefferberg Br ſ14 188 60 de J0 do un o Hornig 1905
do S X unk b 15 4 98,000 do Spand Berg Br 7 I30 obern u Sohster Parhvz Braunschw Kohlen 4/2103,000 ohster Farbw 4 839,900Säohs Boden Oredit Bernburger Masch 9 117,509 Buderus Fisenwerke NHohbenfels Gew s 102 508

8 III unk b 4909 4 99,6506 Brannb i Brrr 160,75 Burbaeoh Gewerksch 6 to2 500 Gebr Körting 4699,008do S IV unk b 1930 4 99,250 Brestauerspritfabrik b 364,9902 Ghariott W asserw r 4 Krupp Gussstahl 46958500
do S II unk b 1908 Breuser Maseh Fabr 2 os 752 Gontinentale do 492 99,00n I aurahütte 4 68,40teg

Schwarzbg Hyp B Caroline b Offleben25 370,50b20 Dannenba 4 94 700 Ludw Löwe Co 4 96,5 6I II u V 197 s0tr0 Ohariotth W asserw 17 265 ded J r Naphtha Gold Ani 75n sssauer Gas /2 103,300 Na d Am 496,75620do S VI unk b 2 4 98,900 Consol Marie Br W 5 96 0062 do 1892 4 103300 Neue Bod Ges 5 91 Idee
v S a an 9 93,806 n en do 1695 e do do 87,750Vestd Credit elmenh Linoleum 2 38 h A LS II kündb 4 98,300 Deutsche Jute Spinn 46 189,506 en e Norae gutsoh e

4697,600 do Linol Akt Rixd s 80 o Rabeivers 102000 do 1go2do Ser V unk b o9 4 97,800 do Spiegelglas Ges 20 262 008 n a 3 2,0 Oversots ado Soer Vi umic b 10 4596,000 Dresän Gardin F l6 206 600 ringe n n F ſo ſog do rdo Ser VII uk b 135 498 200 Dürkopp Bielet M 25 826 25e20 Union RoiVaei sz ar PNi do do b Ieo 500 Rombacher Hütten w 4 t00 50 bedo Ser III 32 90,800 Düsseldorter Pisenh 10 41,6 u 4o 4692,2502 Rybnicker Steink 42äo Ser IV unk b 07 3 91,500 Düsseldorf Waggonf 22 231 5008 Dlektr Lief Ges 41 ESohalker Gruben
Eokert Maschinen F 9 1132,000 t Ges a do 35Etwertfeid Farben 36 570 000 v 39 Le a5 1559 a
do Papier fabrik 7 389 o nk oRank Autten un Wwen 2 Gelsenkiroh Bergw do do 1903 4665,008gl Georg Mar Bergw 4 00 o Sohuokert Elektr 4armer Banſr Verein 7 124 eobae rfurter r 4 174 75d2 do do 4 93,256 do do /2 98 5062

Braunechw Banie ten 1247206 es f iektr Untern 4 68,256 Siemens Haleko 4 0otaeBresl Weohsl Bank 6 103,750 Falkenst Gardi i do do 4 96 106 Zeitzer Masohinen 4 101 o08OoburgerKreditbenk 690,7562 Flensbur Sohiffbau 12
Danziger Privatbanlk 7 Freund Masoh 6onv 14 322,006
Dtsoh Asinat Bank 9 132,0562 G gen Bisen w V A /2 91,00 o Leipz Immohb Ges 9 164,000Hisch Et W Hahn 5 101,200 Gelsenk Gußstahl 5 80 2522 Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 109,500
do Hypoth B Berl 7 136 6002 Gerresh Glashütten 15 221,00b20 13 November Oberlausitzer Bank /2 134,009
Gothaer Privatbank /2 125,806 Gladbach Woll Ind 14 142 1026 Säohsische Bank 8 141,000
Hamb Hypoth B 6 158,0002 Görlitrer Pisenbbed 20 291 00 Heutache Fonds do Bodenkreditanst 7 136,500
übecierKommerzb 7 EGrevenbroich Masch 0 68 502 Vogtländ Bk Plauen 10 200,o00Meining Hypoth B 7 140 oog Griesheim Plektron 12 236,506 r 957773 Zu n Zwickauer Bank 4500
Preuß Hypoth A B 6/2 109 50628 Handelsg f Grundb s 178,6026 r zu 150 Baub f Dresden H 0do Pfandbriefb 72134,0062 Hansa Dampfschittg 6 Altenb Landb O 3/2 93,250
Westdtsoh Bod Kr W 135,506 Harbe Wien Gummi 0 172,00 b do do S IV 31/2 93,2650 Indusatrie Akten

T Harkort Bergw Ges 10 125 50b8Altenb Staät Anl v fen X Frausrei 5 oHariort Brückenbau 7/2 101,75ba0 1898 Iu I 99,800 n e 34 156,000
eutaehe Risenv Frioritkten do do St Pr 81 126,258 Chemnitz St cAnl 89 312 93,008 r i 253 556

Hedwigshütte 12 168 002 do do 1902 unk 07 3 L a c e 360 o00
ffaſb Hſapſcb I961 c RNAein Lehmann 11 143,00d26 do do 1874 conv 32 95,258 47 an i 18 eab Büchen v 1302 3 Iervrand Waggont 12 186 90226 do do I8709 conv a o 2580 man d h 06 768
Magd Wittenb St A Hoffmann Stärkef 12 186,006 Dresd St A 1900 abg /2 93,008 Glauziger Zuekerfab 128 005tn Hofmann Waggon 22 343 00 z do do 19001 4 998,008 geh ie te P J 8 rHotelbetriebs Ges 20 216,0062 Gera do v 1887 /2 92,000 o a rig 121,006
Heufaehe Kiaenb Stamm Akt Körting Gebr 5 895,50 b do do v 1903 32 92 606 Gol n M F 108 o00Lauchhammer conv 14 186 25626 ILeipz do 1865 Th A 3 94,250 Körbiea r Zuorerti 9 42805

Dutin Läübeor Linke Wagenbau 18 270,5002 do do 1897 Ser I 3 82,500 Tet T Vore e u a
Liegn Rawitseh Lt B 4 i NMagdeburg Allg Gas 7 180 10b2 do do 1876/84 u 87 /2 82,706 NMalztabr Sohiceudit i so
Niederlausitzer 3 e 63,509 DIgäeb Bau u Kr B 518,506 do 1890 8 II v 87 3 92,790 änh Sze1 Schönh Sächs Webst 16do do Bergw 38 568,600 do 1897 Ser II A 32 92,700 Fr Schule r Laipzic 23 202 506

do do St Prior 38 68,506 men rer 212 91,508 Jühlenwerke o 1892 Ser 3/2 91,508 7 e lAualünd Klaenb Obligationen en Sig 157,508 do St Anl 1897 3/2 81,508 Thüringer Gasges 16 278,7583

i 31 Tittel Krüger 3 1114,906Maschinenfb Kappel 24 264,608 do do 1903 3 81,503 Wernsh b St 7 118,008Anatol Bhn I kleine 5 100 4000 Massener Bergbau 8 1122,00 a do do 1892 4 100,250 am mag Vorz 9 137 008
do II Ergänz kleine 6689,50028 Mechan Web Zittau 18 210 106 do 1897 Ser II 4 1100,259 Zeunst r A o 140 006

den Fae Rot NMix W Genest Tel F 9 130,00b2 Riesa St Anl zig 31/2 93 000 Erescher Leutezseh e
o r2 29 3 üller Speisefett 18 226 50626Wurzen do 1893 1902 3/2 93,006 GenKosl Woron v 1889 4 73,108 Neu Benerue i Liqu troo 769 006 r eKronp Rudolfb gar 4 Nordd Eisw St A t 0 46 00 u Fizenbahn Stamm Akten U Gewerkecha r

Chark As V 1689 4 72,902 do do Vorz Akt 0 70,6002 Aussig Tepſitz 500 t ſſ2 238,608 Altenb Akt Brauerei 488,506
Kursk Kiew 43509,10029 Nordd Jute Sp Lit A 8 117,000 Böhm Nordbahn 6529 118,500 ſGröllwita Papierfab
Macedon Gold Obl 3650,4062 do do Lit B 570,5002 Busohtiehrad Lit A 1257 PDampfpbr Awenkau a 50

do do Kleine Nordsee Dampffisch 12 113,00226 do Lit B 13 2s6,000 Gr Leipz Strassenb 4Moskau Kasan 4 76,59b2 Nürnbg Herkulesw 12 155,500 Graz Köklach 6 121,006 Le e 53,655d
do Kiew Wor 4 756,6002 Oppelner Zement 14 164 00e26 Prag Dux Pr Akt 4 93,600 o eater 4 5558600do Ssmolensk 4 74,90b2 Passage Akt Bauver /2118,006 do Elekt Strassenb 500do Wind Ryb unic o Petersb elekt B St A 77 90 d Aal Fiaenv Prior Oul d am mgarn Sp TW eosForth Pacitie Gen I o do Vorz Akt 8 121 ob Aussig Tepi 96 Gold 3772 89 750r6 Mal fabr n 36

öster Ung St B alte 3 84 50029 Reichelt Metalischr 12 185,000 Böhm Nordbahn 1903 3/2 90,758 Mansf Gewkseh 67ev 1 56 250
do do v 1874 3 33,008 Rhein Spiegelglas M 13 187,508 do 1882 Gold 4 66,000 do 35 1875/79 25 99 250do do v 1885 3 82 100 Rh Westf Sprengst 14 180 50626 Buschtiehr 1896 stfr 4 96,808 do do 1837 1 97600
do do v 18953 Säehs Gussst Döhlen 20 229 0662 Dux Bodenb 93 stfr 376,000 do do 18o3 ag 250
do do T u II 5 tos 250 Saxonia Zementfabr 10 146,75026 do 1891 8ttr Silber 4 94,200 o o o 78e7äo do Gold 4 95,808 Senl Ieinw Kramsta 7 133 ob do do Gold 4 C T An 1007 doOrel Griasi Obl 89 4 72,6002 Schles Zinkh St Pr 23 40,500 do Em I 1869 5 104,000 5töhr 37 Leiprig 009

Portg v 1889 abg I R 4 Sehöfferhot Br Frkft 8 127 6508 do Em II 1871 5 104,608 e e 7uger 96 500Rjäsan Koslow 4 73 90d2 Schöneb Fr Terr G 12 171,000 do Ew III 1874 Gold 6 I08,o0e eltzer PFar 7 80 i T s do
do Vralsk v 98u b 09 4 73,30d2 Schubert Salzer 30 29 00626 Graz Kötl Em IV 78 2 7,000 Naumburg Braunk c
Russ Sücdostbahnv O 4 73,306 8tollwerek Gb V A 6 114,508 do Em 1902 4 94,000 Kohlen Aktien u Prioritäten
Russ Südwestbahn 4 73,906 Terr Ges Halensee freo 166500 o 55Rybinsk 4 73,4002 Y Ghem Werk Gharl z 194,00o0 nrteſe Erzgeb Steink A V 65 1400 os
südösterr Oblig 5 102,5062 Ver Dampf Ziegelei, 6es oog Erbl Rittersch Kr V 3 66,000 Gersd Stkb V St A 19 /2 406,906do Serie B 4 V Köln Rottw Pulv 18 240,00 b do do 3/2 92,000 do do Pr A i 336,009
Warsech W XI 4758,60bz0 V Stahlw Zyp u Wis 16 165 102 Landst Bank Bautzen 3/2 194,000 do do do II 49 800,008

Voigtl Masch St Akt 20 212,60be ILeipz H B u Anl S Kaisergrube b Gers
do do Vorz A 20 217,90b2 S E unk b 1906 3/2 92,250 dorf St A 10 350,009Woestfäl Kupfer 8 103,00bz0 do S VII do 1908 32 92,306 do o Pr A 26 550,009

Aus länd Elaenb Staram A Westl Boden Ges freo 902,000 do S x do 1913 3 92,250 Oberhohnd Forst 10,00
Wollwaren Merkur 16 212,000 do s Bund C 4990,100 do Schader 0 36,006

Anatol Ejsenb volle 6 do S D 4 89,100 Zwick Oberhohnd 380do do 600 6 57 d 499,200 Zwick St Vereinsgl 200 19108o VII e 1908 499,260 Friedensgr Meusel 42 920 oos
t Aen do Ffdb 8 X uk 10 4 97,750 Prehlitz Braunk Ges 30 40

t do do Pr A 60 10866eri hen Ware un An Vereinsgl in MeuselAlbert Chem Werke 2272 409 500 an f Grumdib pr 6972125 o wir St A 93 16606

Altela a Be Brior Arteld Gron Papiert 9 126,760 be/l407 o do do Akt 19800
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